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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
in Augustvon 24791Parteien
733335 f 70 eingelegt undan

27757Parteien8,466 . 737f 46x
rückgezahlt.DerStanddesInteressenten¬
Einlags-Kapitalsbetragmit31 .August
460 .16737811.BeiderHypotheken¬
Liquidatur wurdenimAugust
903750zugezählt ,u .einBetrag
von 1171542x rückgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen
263 .44832939 .Bei derPfand¬
beanstalt wurdenHypothekar-¬
lesenimBetragevon33490f52
ungezählt .AmSchlussedesvorigen
Monatesbetrugendiesämmtlichen
aushaltendenDarlehen16. 220922x
35 ,der Tilgungs -u .Einlösungs¬
Fond18087765b ,diePfandbriefe
imUmlauf60jährig16401800fl .
BeiderEffektenu .Vorschuß-Ablei¬
lungderErstenösterreichischenSpar¬
kassewurdenimAugustanWechseln
es complirt ,22406509826 ,ein¬
Kassiert 26764 .888f04 .

Gewerbeschul-KommissioninWien.
DasNachschul-KomitederGewerbe¬
schul-Commissionin Wienhatinseiner
Sitzungvom30 .AugustdieReorgan¬
sationdergewerblichenFortbildungs¬
schulen,nachdenvonderGewerbesche¬
KomissionfestgesetztenGrund
zugenberatenu .beschlossen.Hienach
werdendie Lehrlingedereinzelnen
GewerbevomSchuljahre1902/3anden
gewerblichenFortbildungsschulen
nichtmehrdenbisherblosunter¬
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BerücksichtigungihresWohnortes,son¬
dern in der Art zugewiesen ,daß
undLehrlingederselbenodernun¬
destensverwandterGewerbeineiner
Schulevereinigtu .ihnenderUnterricht
in einerihr speziellesGewerbe
berücksichtigendenWeisevermittelt
wird .Hiemitist derersteSchritt
zurUmwandlungdergewerblichen
in fachlicheFortbildungsschulenge¬
lau u .einemlangjährigenWunsch
der GewerbetreibendenRechnung
getragen .DieVerlautbarung,an
welchenSchulendieLehrlingder
einzelnenGewerbesichzurEinschrei¬
bung zu meldenhaben ,woam
WegeöffentlichenAnschlagesan
sämtlichenSchulen ,u .städtischen
Realitätenrechtzeitigerfolgen.

StädtischeGaswerke.Am31 .Maibetrug
derKohlenvorrat136159konnen ,zuge¬
führtwurdein diesemMonate18781
verbraucht,16855Tonnen.DieGasabgabe
betragfürofferBeleuchtung438. 676,
fürprivateBeleuchtungI ,842.791,fürHei¬
Koch-u .Industriezwecke86 .496 .der
Laksbefand,betragam31 .Mai18621
können.DieAnzahlderöffentlichenFlammen
beziffertesichmit21679.BeiPrivatcon¬
summentenstundenam31 .Mai18513
GasmesserimBetriebe.
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Sitzungvom2 .September.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M.HomolaberichtetüberdieBestel¬

lungvonBürgermeisterbildernfürdie
KanzleiderstädtischenVolks-u .Bürger¬
schulenWiens,u .stellt folgendenAntrage
dasBildnisdesjeweiligenBürgermeister
derStadtWiengehörtzudenInventar
stückenjederstädtischenVolks -und
Bürgerschuleu .ist in derDirektions¬
bezw .Oberlehrer-Kanzleianeinem
würdigenPlätzeanzubringen .Für
die BedeckungdesErfordernisses
per 3806f 40ist imVoranschlag
für dasJahr1903vorzusorgen.dem
Antrage wurdezugestimmt

die AuslassungderDienstwohnung
desSchuldienersanderMädchenvolks¬
scheMeidling ,Migazziplatz9aus
santenGründen ,wirdgenehmigt.

Nach ,einemBerichtedesR .Götzl
werdenfürdieanläßlichderStraßen¬
Besicherstellungenin derGrinzinger,
straßenothwendigenRinnacherstel¬
lungenSamm-u .Ergänzungspfle¬
serungen 5915 .bewilligt .

ihndie ReconstruktiondesAussichts¬
turms in Türkenschanzarkwerden
4412bewilligt .

das vomK .R .Gottbauervorge¬
legteProjektfürdieHerstellungeines
Holzstöckelpflastersin demLowischen
Sanatoriam ,Alsergrund ,Marinen ,
gasse wirdmit einemArstenerfor¬
derwissevon1200r .genehmigt.

AnGleichengeldernderdemBau¬
desstadt .Zinshauses,Alsergrund,Liech¬
tensteinstraße 15 werden1150f0

bewilligt .

dieRegulierungu .Auspflißerung
derKirchenfelderstraßevordemHause
No99/10wirdmiteinemKostenerfor¬
dernissevon836 .61bgenehmigt.

R .R .BuschbeantragtfürdieZustand,
setzungderFahrbahn,derArndstraße
zwischenN .1 und19 inMargarthen
5371f .45zubewilligen.(Angenommen

EinOffert ,betreffenddieRealität
Meidling,Arndtstraße52wird ,wegen
zuhoherForderung( 75000R .a80 .
per inabgelehnt .

ZurBesetzungderMaschinistenstelle
imstädtischenTheresiadewirdein
Concursausgeschrieben

K .Oppenbergerbeträgtdie
AusstellungvondieMonatsar¬
tenderstadt .Straßenbahn,à 12für
ZweckedesRohrpostseeldienstes
zwischendenPostamtePeterstraße
uVorgartenstraßezugenehmigen.An¬

genommen .
S .R .Hörmannbeantragt,diePflaste¬

rung ,derErbergerstraße,zwischenKeiner,
gasseu .demBetriebsbahnhofEroberg
miteinemKostenerfordernissevon667861
846zugenehmigen.(Angenommen. )

für die bei demBaueinesParteien¬
gebäudes ,einerUnteretskanzler
amCentralemerkteBeschäftigten
werdendie üblichenGleichegelderin
diehohevon830bewilligt.

fürdieInstinsetzungderbeidenGlas¬
HäuserimArenbergparkewerden690499

bewillet .

AsylfürObdachlose.ImAugust. J.
wurdenin demAsl fürObdachlose
LandstraßeBlattgasse1219Frauen ,345
Kinder ,5589Männer ,und4Knaben
zusammen7157Personenbeherbergtu .
mitje zweiPortionenSuppeu .Bot¬

beköstigt.
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ElektrischeStraßenbahnin derLieger

straße .In Angelegenheitdesdurch
denStadtratsbeschlußvom20 .August
l .J .fraglichgewordenenAusbaues
derelektrischenStraßenbahndurchdie
Linzerstraßein Baumgartensprach
gesterneineDeputationausdiesem
Bezirksteile ,bestehendausdenHerren
Grundmann,Marggeru .Zierung
unterFührungdesBezirksratesRehm
beimBauDr .Bürgervor u .über¬
reicheeine Petitionmitcar700
UnterschriftenvonHausbesitzernu.
BewohnernBaumgarten.DerBürger¬
meisterempfiengdie Deputationaufdas
freundlichsteu .gabdie beruhigendeZu¬
sicherung ,daßdieseAngelegenheitwo¬
möglichnochin dieserWocheineiner
Sitzungneuerlichbehandeltu .das
alle Projekt ,im Sinne desTramma¬
Vertragesdurchdie Linzerstraßevon
der Lützowgassebis zurEinmündung
in dieHütteldorferstraße,imInteresse
Baumgartensaufrechtbleibenu .
ehestenszurDurchführunggelangen
werde .Vonunberufener Seitewurde
dieNachrichtverbreitet ,daßindieser
AngelegenheitauchbeimMinister¬
Präsidentenu .demStatthalter ,vorge¬
sprochenwurde.Diesentsprichtjedoch
nichtdenTatsachen,dadochindieser
FragedieStadtverwaltungantonom

entscheidet.
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derBürgermeisterinstädtischen
Versorgungshäusern .In denletzten
TagenunterzogBgm .Dr .Bürgerin
BegleitungdesMagistrats-Vicediret,
torsR .A .Dr .Weiskirchner,die
Versorgungshäuser,derGemeindeWien¬
u .zw .jenes in der SpitalgasseN:
sowiedie Anstalten in Vosu .
Mauerbacheinerunvermutheten
Revision .DerBürgermeisterging
zuerst in die Anstalten ,um
diezubereitetenSpeisenzukosten.
InsbesondervonderZubereitung
der Speisen im allgemeinenVer¬
sorgungshause ,in Vonwarder
Bürgermeistersehrbefriedigtu .lebte
die vorzüglicheKost .Sodannwurde
derGangdurchdieAnstaltenangetreten

u .in jedemZimmer ,wurdendiePfleg¬
lingeaufgefordert ,ihreWunschund
Beschwerdenvorzubringen .DerBau¬
nahmdie Anliegender einzelnenent¬
gegen ,versprächdievorgebrachten
Wünscheu .Beschwerdeneinergenaue¬
Amtshandlungzuunterziehenu .traf

auch wiederholt direkte Anordnun¬
gen ,welchezu Verbesserungender
Anstaltspflegegeeignet,erscheinen
JedeRevisiondauerteüberdrei¬
Stunden.NachBeendigungderBesich¬
ligungderWienerAnstaltsprach
der Beidemmit derVerwaltung
betrautenRevidentenPaulu .dem
Controlo ,KnauerseinvolleAner¬
kennungu .Zufriedenheitaus¬

CommunaleAuszeichnungen.Der
Gemeinderathatin seinergestrigen
vertraulichenSitzungancommunalen
Auszeichnungenverliehen .DemVor¬
seherderGenossenschaftderDrechsler

Besichts ,u .Anna ,JosefSartorte.
in AnerkennungseinerTätigkeit
aufdemGebietedesöffentlichenBe¬
bauin seinersonstigenhumani¬
tären Wirksamkeit ,diegolden
rator- Medaille,Berichterstatter
Graf ,dieselbeAuszeichnung

an denDirektor derPriester .
deferirtenInstitutes JosefRosa
anlässlichdes50jährigenJubiläums
seinerPriesterweiseinAnerkennung
seiner heiterenThätigkeit .
Berichterstatter,M.Hörmann. )Nach
einemReferatedesM.Grünbeck
wirddemHernalserMännergefange¬
ein Bieders inAnerkennung
seiner Verdientenin dieFör¬
derunggemeinnützigeru .hin¬
dererZweckeu .nacheinemGerichte
desM .habedemVereinder
freiwilligenFeuermehrWährunganlas¬
lich des30jährigenBestandesdie
goldemSalvator - Medaille ,mitdem
Rechteverliehen ,dieselbeamBanner

zu tragen .demHauptmann-Stel¬
vertreterdieserFeuermehrHans
gutter ,wurdedievolleAnerkennung
desGemeinderatesausgesprochenu .
denFeuermehrmannFranzRiecker¬
JohannSchmidt ,Eduard ,Wohlsein,
Karl Rocku .JohannKornherein
Ehrengeschenkvonje fünfDukatenzu¬erkannt .

Dienstjubiläum .Am1 .d .M .be¬
giengderHauptkassierderFirma
Duschkau .SophiaStadtwol¬
kerbestei ,CommanditederBe¬
für Handelu .Industriein
DarmstadtHerrAlterholt
sem25jährigesDienstjubiläum.
der subitor der im5 .Lebens
jahr steht ,entstammteineran¬
gesehen von der Fami¬
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geseineBildungin Brei ,u .
gehörtZeit1865demHandelsstande
an .1877trat erbeiderobgenann¬
ten Firmaein u .brachteesbald
zu der angesehenenStellung ,die
erheuteinnehat .DerJubilarer¬
freutsichindenbestenGesellschafts¬
kreisendesBezirkes,Alssergrund
einesbesonderenAnsehensinfolge
seinergeschäftlichenTüchtigkeitu.

fernerLiebenswürdigkeitanläßlich
seines JubiläumswarerGegen¬
standzahlreicherAufmerksamkei¬
len seiner ausgebreiteten Be¬

kanntschaft.

für die stadtischenSammlungen.
Frau Natale FraweLacker
hatderGemeinde,WienzweiBilder¬
darstellend ,dieHoffhauspieler
AriaHaizinger ,u .denOberst¬
auditor AugustR .v .Zimmer
zumGeschenkgemacht .DerStadt
rat hat nacheinemBerichtedes
M.Dr .KanndieseSpende ,mitdem
AusdruckdesDankesangenommen.

EininteressanterFund .Bn .Dr.
Bürgerbrachtein dergestrigenSitzung

demGemeinderatezurKenntnis,
dasBezirksvorsteherkais .RatWei¬
ger imGemeindehausedesBezirkes
Neubenfolgendehistorischdenkwürdige
GegenstandehintereinemBrettver¬
stecktaufgefundenu .denstädtischen
Sammlungenüberwiesenhabe :

. )EinmitSilbergesticktes
Fahnenband,mitder Inschrift :Maria
Theresia1797.

. )Ein auf weißemSeiden¬
mit GoldgesticktesHahnenband
mit den Initialen f .. ,

. )EinBandelerausSeide ,
habenochweit ,etiam N .T .



in

. )ZweilangeStandortenSchleifen
in denFarbenschwarzthold .

vondemstädtischenSammlungen
wirdhiezufolgenderCommentir
gegeben :dasgibterwähnte
Bandist in FormundMuster ,wer¬
tischmiteinemBände,welchesein¬einerimhistorischenMusernaus¬
No1223aufbewahrtenEineunge¬
brachtist .EsistdießeineAufgeboth¬
ständertederBürgeraillerie
ausdemJahre1797.ÄhnlicheFa¬unbänderwurdeningenere
vonder verewigtenKaiserinjeden
WienerBürgercorpsverliehen ,so
daßalso die Provemenzu .Beden¬
tungdiesesGegenstandekeinem
Zweifelunterliegt .

Bezüglichdessub2erwähnten
BandeshabendieInitialienF .2
bisherzukeinembestimmtenEr¬
gebnisseüberdenStifter ,geführt
derjedenfallszudenpatriotischen
BürgernseinerZeitgehörte .Es

mußweiterenNachforschungen
überlassen bleiben ,ob derName
desselbenfestzustellenist .Dochun¬
terliegt es keinemZweifel ,daß
das Bandderselbensohnezuge¬
hörte ,welcherdieauserwähnte
StiftungdervereinigtenKaiser¬
vermeintgewesenwar .Zeiten
falls befandsich diese Fahne ,um

das Jahr 1848 in der Obhutmir
derCompagniederWienerBür¬
gewehr ,welchesichausdemheuti¬
gemGemeindegebietNeuben,re¬
crutierten .Es wärendies dieZu¬
7 .CompagniedeserstenBürger¬
regiments .Die 137 .Compagne
deszweitenBürgerregiments.Die
4 .und5 .CompagniedesBürger
Artillerie Bombardero und
die zweiteCompagnieder 2 .Bür¬

ergrunderDivision ,derenEr¬
gänzungsgebiet,überSpittelberg,
R .Alleich,Schottenfeld,Alt-Kirchen¬
Feldu .Neubauvertheilt ,gewesen

ist .
Diesub .3 .u .4 .angeführtenGe¬
genständestammenvoneinem
TruppentheilederNationalgarde
von1848 ,die unter Führungein¬
zelnerBezirkscommandaten
standen,u .sindinsofernewirt¬
voll ,alß nur wenigInsigiren .
dieserTruppeerhaltensind .Die¬
selbenmüßten ,nämlich ,nach
Übergabeder Stadt ,derBehörde
abgeliefertwerden,undwurden
vernichtet,ohneZweifelsindnur
diese Insigenen ,wiees jamit
vielen Waffen ,Uniformstücken
u .dgl .geschehenist ,damalsver¬
borgen ,u .in dieallgemeinenEr¬
regungu .Bestürzungirrthümlich
auchdieaus12erwähntenBau¬
der ,für die eineVerpflichtung
zurAblieferungnichtbestand,
ihnenbeigeschlossenworden,wäh¬
rend die Jahr desBürgersorgt
muthmaßlichmitderFahne ,die
NationalgardeAbtheilungderZer¬
Kornenanheimfiel .Sowohlmit
RücksichtaufihreehemaligeBe¬
deutung ,als auchaufihreauch,
gezeichneteErhaltung ,müssen
sämmtlicheBänderalswert¬
wollehistorischeErinnerungs¬
zeichenbetrachtetwerden.

am .Dr .BürgersprachdemBezir¬
vorsteherkais .RatWeidingerden
Dankdes Gemeinderatesfür
die ÜbermittlungderGegenstand
an der Museumaus u .beglück¬
wünschtdenselbenzu demwert¬
vollenfände .

GrabdrukmalfürNicolaus
Lande .DerStadtrathatinsei¬
nerletztenSitzungnacheinemBe¬richte der S .R .FreunderSkizze
für das auf demEhrengrabedes
geheimenRates ,NicolasDumbeinCentralfriedhofeaufzustellen,
de Denkmalzugestimmt .Das
GrabmalvonProfessorHelmer,ent¬
worfen,stellt einemännlicheauf
rechtstehendeFigurervorwel¬
chereinPhonundeineverhüllte
Urnesichbefinden,amSeckel,des
MonumentswurdesicheineSchlau¬
ge ,dasdenkenträgtaußer¬
der Inschrift ,Nicolausdenba¬
18301900denBibelspruch :
Eskommtdie Stund ,inwelcher
alle ,diein denGrabersind,
werdenseine Stimmehören ,
werdenhervorgehen ,diede¬
Gutesgethanhaben,zurAuf¬
sehungdesLebens¬

ElektrischeBetrachtungim3 .Mai
Schlachthause.DerStadtrathatnach
BerichtedesM.HörmannaufGri¬
desErgebnissesderveranstalteten
ProbebeleuchtungdieEinführung
elektrischenGlüchlichesindenSch
haltendesS .MarperSchlachthaus¬
Abteilung2u .3unterVerwendun¬
von52Glühlagenfür jedeSchlag
haltebeschlossen.Fernerwerden.
Bogenlangenan 10 ganzun¬
20halbächtigeGlüklampenzur
VerbesserungderBeleuchtungdesho¬
u .derGassedesSchlachthausesin
stalliert .DieGesammtkosten
betragen3000Kronen.
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AusflugstädtischerWaisenkinder.
heutefrüh unternahmendieZug
lingedes6 .u .E .städtischenWaisen¬
Hausesim BezelHofestädter
straffe 93und95auf Kostender
SanellischenAusflugsstörungeiner
EiersionaufdenSchneeberg.An
demAusflugnahmenteil :Bym¬
Dr .Burger ,v .B .d .Neumann,
die Gemeinderathierhammer,

Dr .Klotzberg et an¬bey vorstehteUnterlein ,
meth u .Frau ,Wenigerder
WaisenhausdirektorMagi¬
stratsrat seltsam sammtTochter
Präsidialsekretär,Dr .WeiseRech¬
nungsratSieberu .Kanzlei -Direk¬
tor ,Meyer .Die Kinder ,6am
der Zahl wurdenvomLehr¬
bezw.Aufsichtspersonalebegleitet.
Von8 UhrfrühfanddieAbfahrt
vomHauptzollamts-Bahnhof

statt .
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Bürgerbeeidigung.Heutevormittags
neue Bürger in dieHände
desBürgermeistersDr.Bürgerden
gab .DieBeeidigungfandeinGemeinderatssitzungssaaledes
neuenRathausesalldemfeierlichen
AktewohntenStadt-u .Gemeinderate,
Bezirksvorsteher,Magistratswiedie¬
torDr .Weiskirchneretc .bei .Die
Eidesformelverlasse .
Weiser.DerBürgermeisterführte
inseinerAnspracheaus ,daßdie
VerleihungdesBürgerrechtesalseine
Auszeichnungaufzufassensei ,für
diejenigen,welchedurchvieleJahre
ihrenVerpflichtungengegenüber
denSaal ,demLandeu .der
Gemeindegetreulichnachgekommen
sind .Erseiüberzeugt,daßkeiner
derHerrenbeiderBewerbungum
dasBürgerrechtderVorteilgedacht
habe,welchedamitverbundensind.
DerBürgermeisterbetonte ,dann
dasdurchdieEinweihungderBür¬
gerindenzweitenWahlkörperdem
BürgerrechteeinneuerInhaltgegeben
wordensei u .wortetedannein¬

Bedungen
PunktedesBürgereides.
NeurArmenrate.ImGemeinde,

rats-Sitzungssaalehatheutevor¬
mittagseineinhalbeshundertneuerKanäledemBürger¬
meisterin feierlicherWeisege¬
treuePflichterfüllungdervon
ihnenübernommenenPflichtenange¬

dem wohnten bei¬

26
gistratsvicedirektorDr.Weichner,einsempfiengdiezugemeinenGästederPfarrervonPuchberg,GeneralMagistratsrat welchersieindasInneredesAspergeru .Präsidialsekretär.Dr. kleinenGotteshausessehet ,vondessenWeiser.DerBürgermeisterbetonte

Seitenthürmenahneninschwarz¬inseinerAnsprachedieSchwierigkei¬dentenu .Unannehmlichkeitendes mehren.EswareineherzergreifendeAmteseinesArmenates ,dankte Szene ,als dieMädchen,denHerrendafür ,daßsiedieschwere7anderZahl,unterderLeitungBürdeaufsichgenommenu .batumihresDirektorsRisszuerstdenerfüllung .DieAnge¬ ChorAveMariamitdemTextebungerfolgtdurchHandschlag. vonderverstorbenenKaiserin
u .sodann der¬AusflugstädtischerWaisenkinder. stimmten.DerBürgermeisterhobinDieNisterinderbeidenstädtischeneinerkurzenpatriotischenRedeWaisenhäuserinderHofestädterstraßeZwecku .BedeutungderGründungFrauKarolineSanett ,hatschon diesesKirchleinshervor.ImHotelbeiLebzeitenzuwiederholtenMate¬

Hochschneebergvereinigte,danndiegetrachtet,denindiesenWaisen¬großenu .kleinenAusflügtereinhäusern,untergebrachtenZöglingengemeinsamesMittagessen,welchesdurchVeranstaltungvonAusflügenvondemRestauratiusPanhausFreudeu .Erholungzubereitenu .hatinvorzüglicherWeisebeigestelltbeiihremTodeeinKapitalmitder war .JederTeilnehmererhieltein
Bestimmungangelegt,daßausden kleinesBouquetausAlpenblumen¬
alljährlichenZinsendieAuslagenfürWährenddesMehlergriffzuersteinenAusfluggedecktwerden derstädtischeWaisendenMagi¬sollen.DainmehrerenJahrenEr¬stratsratDr .SeltsamdasWort,spanischegemachtwurden,wares erzähltedieGeschichtederAusflugs
Heuermöglich,zweigrößereAusflug¬stiftungu .ermahntedieKinder¬zuveranstalten,vondenender dankbarihrerverstorbenenVoll¬einimJuninachKaiserbrungterinzugedenken,welcheüber¬stattfand.DerzweiteAusflugdasGrabhinausinmütterlicherwurdewiebereits gemeldet ,am WeisefürdieKindergesorgthabe.gestrigenTageaufdenHochschne¬ErgedachtesodannfernerderPrü¬bergunternommen.Bam.Dr .Lu¬sorgederGemeindeWienu .schloß,geru .zahlreicheVertreterdes indemer nochmalsdieKinderGemeinderatesu .Magistratesnach¬zurDankbarkeitmahnte,mitei¬menandemselbenteil .Um8Uhr nemhochauf denGemeinderatfrühfanddieAbfahrtvomHauptzoll, derStadtWien.G.Leitnerbrachteamtsbahnhofestattu .gegen12Uhrfan¬nachlängererRede,inwelcherer¬sichdieReisegesellschaft,welchevondieVerdienstedesBürgermeistersPuchbergausin zweiZügenzumhervorhobenhochaufdiesenaus¬HotelHochschneebergbefördertwurde, NunmehrspieltesicheinelieblicheSpeneaufdemSchneebergein .Ander ab .EinkleinesMädchentratvorPfortedesherrlichenElisabeth.Kirch¬



er¬

u .spracheinvonderge¬ imHauptzollamtsbahnhof,
Waisenhausdirektor,derstädtischenvonwosie sichnachVerabschiedunghierinFrl .RitsverfasstesGel¬vomBürgermeisteru .denübrigen
genheitsgedicht,mitvollendeterBelo¬Gästenin ihr heimbegeben .Der
nung ,woraufeinWaisenknabeBürgermeisternahmwiederholt

Gabriel Seide zu Gelegenheit ,demWaisenhausdirektor
Vortragebrachte .Nunmehrer¬ u .demWaiseneferentendievoll¬griff .G .A .KlotzbergdesWort, Anerkennungüberhaltung,AussehenchriesdieSchönheitenOsterreichsu. u .GesangderKinderauszusprechen.dieSchönheitenWiens,batdieKin¬

zu bleibe ihr Vater¬ WienerStadtrat
landeu .ihrer VaterstadtWie¬ Sitzungam4 .Septemberwelcheväterlichfürsiesorgeu. Vorsitzender :W.S .C .Neumayer
schloßmitdemRufe :Unserge¬ H .Buschbeantragt,einOffertliebtes ,unserschönesWienanderbetreffenddasHausMeidlinger
blauendan ,es lebehoch .Mit Hauptstraße2 .Flächenausmaß
einerbegeistertaufgenommenen33120wiederverlaubehievon
des Bürgermeister ,wel¬hohe Ge¬
die Kinder zu Ver¬ rung( 40000l .abzulehnenUng.
liebemahnte ,u .welchemiteinem demAnsuchender NeueWie¬
dreimaligenhochaufdenKaiser in beigesellschaft umBe¬
schloß ,warendieofficiellenBasekanntgabe ,der Bauline für die
beendigt.NachTischbegabensich Realität ,Müdling ,Gaudenz,

die KindersammtihrerBegleitungdorf . . 8 umgrenztvonder
in frei machteneinenklei¬ Gürtelstraße ,der Arnstraßeu .
nen Ausflug zumDamme, der Kollegasse wirdauf
wosie sichaufdenweitenAlpen¬Grunddes vomGemeinderate
wiesenergatten .DasWetter genehmigtenBaulinienplant
war konstant angenehmwäre , Folgegegeben .Angenommen. )
dochwardie Aussichtnurfür das vomStadtrateBelolarek

vorgelegteProjektfür diever¬be¬
besserungder BeleuchtungambebeeinträchtigtendenGenussder
FranzJosefumvonderHein¬fensicht .Um5Uhrnachmittags
richtsgassebis zumRubenringwurdeaufgebrochen .Singendbe¬ wirdmiteinemKostenforder¬gebensichdieKinderzumBahn,
nissevon3500R .genehmigt.hof ,woSie anhaus ,dersich

dasProjectfürdieVerbesser¬sammtseinerGemahlinin derlie¬
rungder Beachtungin derUm¬benswürdigstenWeiseumdieKlei¬
gebung der MariaRuegennenannahm ,einemjedemKinde
in die Innen Stadt wirdmitzumAndenkeneineAnsichtskarte
einemKostenerfordernissevonu .Backwerkeinhändigte .Um
1350genehmigt .Fernerwirdhalb10UhrabendstrafendieKinder,

welchefast dieganzeFahrtmit dieErrichtungeinerganzmächti¬
Siezubrachten ,in besterSonde ,genflamme,aufanRettungs¬

plätzenin derAr¬
von No42 .inder 4
tätsstraße ,nebendemStraßen
bahngelesebewilligt .

NacheinemBerichtedesSt .
OppenbergerwerdendemKon¬
der BarmherzigenSchwestern
heil .Vonu .Paul ,Maria
Gapendorferstraße10 fürzu
cke ,der imSchuljahre1902/
zu eröffnendenPrivat -Ver¬
Bürgerschule ,MariaLin¬
gassentachtgebrauchteZeich¬

tische solche
entgeltlichüberlassen .

NachReferaten,desK .H .Ritten
werdennachstehendeBeleuchtung
projekte genehmigtfürdie
leichtungder projectirtenur¬
anlagezwischendemLandstrafe
Gürtel ,der Verbindung
der Mar .Meidlingerstraße
Rosten25850 ,2 )für dieBe¬
leuchtungderRettungsplatze

amSchwarzenbergplatze ,3
die Beleuchtungdeserweiterte
Theileder Rudolfu .ihrer
im Landstraße ,
Beleuchtungderhörtengassein
Simmeringu .derHintergasse
aufderLandstraße,fürdieFa¬
führungderBeleuchtungdersoge¬
nanntenSchußlinieeineslange
sen Strafangs an ,der
Simmeringerheide der6 .

dergessen
mit einemKostenfordern
von 8950

dasProjectfürdieReguli¬
rung der Erobernstraßezwi¬
schen ,demBetriebder¬
Straßenbahn ,der auchan
straße denBezirkeLandstraße
u .für die Herstellungein¬



die Nieren vor N .157
der Erbergstraßewirdgeach¬

eigte

für Regierungu .Pla¬
rung der Beatrasse vorzu
im Bezirke Landstraße werden
8729 .30bewilligt .

SR .Dr .Wesselsbeantragt
gegendie MagistratsEntscheidung
gen wegenLeistung vonHand¬
undZugbloßenfürbaulicheHerstel¬
langenin demPfarrhofgebäude
in Potzleinsdorf ,bezw .inAnge¬
legenheit der Bewilligungdes
normalmäßigenGehaltesfür
denin der PfarrkirchezuBaum¬
gartenbesteltenRegenschori¬
denRecursan dieStatthalteri
zu ergreifen .Ungenommen. )

Nach einem Berichte desS .
GrabewirddieKassierungdes
Auslaufbrunnensderschnellen
leitungvordemHausehietzing ,
Collegasse25genehmigt .

derselbeberichtetüberdieEin¬
führungder vomVerbandeder
Einwilligen erwehrenWien
vorgelegtenGelte beisämmt¬
lichen freiwilligen Einerwehren
Windu .beantragt ,dienothwen¬
dige Umarbeitung zugeneh¬
migen .Hiemit soll mit 1 .Jänner
1903successivebegonnenwerden.

Angenommen . )
das vomM .deDeutschmann

vorgelegteProjectfür dieNaupla¬
stirung der Allergassezwischen
Goldeggu .Weyringergasseim
BezirkeWiedenwirdmiteinem
Kostenerfordernisse ,von22. 5704
genehmigt.DieBedeckungdieses
Betragesist imnächstjährigen
Bugetvorzusehen.

261

demAntrageanGemeinen
StammersdorfzumBauderLokal ,
bahnStammersdorfverthalein¬
geWegparzellenu .einerAcker.
parzelle in Ausmaßevon1640

zu ermitteln
Schätzungswerth,wirdfolgegege¬zuerlassen ,ben .

dasProjectfürdieLegung
einesRohrstrangesderWienthal¬
Wasserleitung in derWindmühl,
gasse für ZweckederBespre¬

tung ihrer
mit demKostenerfordernisse ,von
3000genehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Goll¬
bauer ,werdendieZinsefürdas
städtischeGebäudeAlsergrundhohn,
gasseu .10festgesetzt.
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DenkmälervorderTechnik.Indem
genehmigtenRegulierungsprojekte
desKarlsplatzesist auchdieAusge¬
staltungdersichunmittelbarandie
TechnikanschließendenStreifenvor¬
gesehen .Deröster Ingenieur -und
ArchitektenVereinhatnuneine
ZuschriftandieGemeindevertre¬
lunggerichtet ,in welchersieum
die BewilligungderAufstellung
von denen diese keine
Gartenflächeangesuchtwird .Dieselben
sollenin FormvergoldetesBe¬
büstenaufpoliertenGranitikeln
in diesenVorgärtenderaufgestellt

den Mi¬
rialiterderHochschulejeeineim
Ganzenalsozunächstachtdenk¬
malerzustehenkommen.DiePer¬
sönlichkeiten,welchezunächstdurch
AufstellungvonDenkmälernge¬
ert werdensollensind :Joh .Hofe
Ritterv .Prechtl ,derGründerder
Anstalt ,AdamFreiherrv .Burg,
derzweiteDirektor ,Simon
Stampfer ,derbekannteGeodätu .
jüngstverstorbeneProfessordes
Maschinenbaues,sowieJohannv .
Radinger.DiesevierDenkmäler
sollenbereitsgelegentlichderRet¬
tors augurationfeierlichent¬
hülltwerden.DerStadtratberietgesternnacheinemBerichtedes
M.Dr .DeutschmannüberdieseAnge¬
legenheitu .genehmigtdasDetail¬
projektmitdemKostenanschlag
von800fl .AnStelledergewöhnlichen

Einfriedungwirdeinschöngearbei¬
tetesSchmiedeisernesGitternach

demEntwurfdesArchitekten michwürde.DieVorschreibungder
Fabiani ,deraucheinenPlanfür Übertragungsgebürenwurdein¬dieallgemeineAusgestaltungder zwischenvomVerwaltungsgerichts¬
Anlageausgearbeithat ,zurAusfüh¬hofe in alle geset¬runggelangen.Nachdembereits widrigaufgehoben .demhat
sämmtlicheRegulierungsarbeitenamdasFinanzMinisteriumde

StempelpflichtderRekursemitderKarlsplatzmitAusnahmederAus¬
gestaltungdieserimEigentümeBegründungaufrechterhalten,daßderGemeindestehendenFlächen¬dieseRekursdesVermögenderbeendigtsind ,werdendieArbeitenGemeindebetreffenu .nichtinVer¬sofort in Angriffgenommen folgungeinesder Gemeindean¬werdenzur Belegungder vertrauten,öffentlichenZweckesVor¬ überreichtwurden.DerStadtratheckenverwendetwerden. hatheutenacheinemBerichtedes

FreilegungderRiemergasseam Wesselsbeschlossen,gegen
StockimEisenplatz,AnlässlichvonAr¬ dieseEntscheidungdesFinanz¬beitenamstädtischenGasrohrstrangMinisteriumsdie Beschwerdean
wurdenin der Kärntherstraßein denVerwaltungsgerichtshof
derNähedesStockimEisenplatzeszuergreifen.
in einer Tiefe voncircaeinem

ÜbertretungdesÜberfüllungsverbo¬Meterdiealte Riemergassefreige¬
es .InderletztenSitzungdesStadt¬legt .DievorzüglicherhaltenStra¬ rateslegteM.D .WesselsdensenbahnzeigteinesehrbedeutendeBerichtderPolizeidirektionüberdieFestigkeit .In demereben im2 .Quartall .J .imWienerPolizei¬derStraßewurdennurvermorschte. davonanhängiggewesenenStraf¬StückemenschlicherStelett,sonstaber
amtshandlungenwegenÜbertretungkeinanderweitigerFundzulage desÜberfüllungsverbotesbeiStra¬gefördert . senbahnenu .Stellwagenvor .NachStempelgeburenfürRekursewegendemBerichtewurdenbeidenstädt .

Gebürenfreiheit.InwiederholtenFällenStraßenbahnen5 oder ,bei
werdender GemeindebeiErwerbun¬der NeuenWieneram1Kon¬

gen zu den Über¬ dukteur,beiderWienerGeneral¬
gungsgebürenvorgeschrieben ,obwolnibusCompany21Condukteur,
dieGemeindenrücksichtlichderihnen beidenübrigenUnternehmungen
anvertrautenöffentlichenZweckemitAusnahmederO .Omnibus¬dieStempelu .Gebürenfreiheitfür Gesellschaft,beiwelcherkeinFallange¬
alle Urkunden,Schriftenu .Ein¬ zeigtwurde ,4 oderbeanstände.gebengenießen .Diedagegenein¬

VerberalschuleinHitzung.DasgebrachtenRekursedesMagistratesMinisteriumfürKultusu .Unterrichtwurden in alles abge¬ hatmitErlaßvom26 .Augustl .J .wiesenu .überdiesfür dieunge¬dieEröffnungderPrivatrealschulestempeltüberreichtenRekurseeine
imBezirkhitziggenehmigt.Stempelgebe ,nebstWeigerungbe¬

messen,wogegenabermalsretur ,Anmeldungenwerdenschonjetztbeim

266

Deschulenholdes,u .entgegen,
genommen.DieEinschreibungfindet
vom13 .Septemberantäglichvor¬
mittagsimSchulgebäudedieser¬
wegsstatt .DieAufnahmsprü¬
fungenwerdenam16 .d .2 Uhrnach
mittagsundam17 .d .8 Uhrvormit¬
tagvorgenommen.Schüler,welche
nachweisenkönnen ,daßsieim
letztenGuliterindieAufnahms¬
prüfunganeinerMittelschulemit

den ohne
Aufnahmsprüfungaufgenommen.

EineAusstellungimWirkenschan¬
part .DerStadtrathat nachei¬
nemBerichtedesM .Holzdem
VereinderGärtneru .Garten¬
Freundein DöblingeinenTeil
derRestaurationslokalitätenim
kenschanpartzurVeranstal¬
lung einer Garten ,und
WeinbauausstellunginderZeitvom
25 .bis29 .unterdenvonMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungen

überlassen .

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beimHausehenerStadtRiemergasse

8 per 13695wurdemit 210R .bei
derRealitätNeubauBurggasse94
Zieglergasse5 pr .885mit75
je perinfestgesetzt.
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Allgemeinerösterr .Poliverlag.Am
7 .Septemberfindetin WieneinAllge¬
immerösterr .Polierertig still ,zu
welchemdieAbgeordnetenDr .Ge¬
gen und HeiligerDeputati
eingeladenwurden.

DenkgottesdienstinderPeterskirche.
Wiealljährlichfindet ,auchfeuer ,am8.
demhalb11Uhrvormittaginder
KirchezuSt .PeterimBezirkeInnern
Stadtein Volantgottesdienst ,mit

theophorischerProzessionzurEr¬
innerungandie Abwendungderses
imJahre 1679statt dieGemeinde¬
vertretungwirdsichandemselbenbe¬

theiligen .
Bezirksratssitzung.AmDienstagden

G .fünf Uhrnachmittagsfindet
eineöffentlicheSitzungderBezirks¬
vertretungfünfhausstatt .

SitzungenimSchause.DerGemein¬
derat halt in der kommendenWoche
amFreitagden12 .d .FünfUhrauch,
mittagseineöffentlicheSitzungab¬
Aufder Tagesordnungstehenbis
jetzt 3Geschäftsstückeu .zw .Sub¬
ventionenvonKirchenmusiker¬
einen u .freiwilligenFeuerweh¬
ren der BerichtüberdieStein¬
pelgebur von Rechenwegen
Geburenfreiheit,dieÜberlassung
eines Teiles der Restaurationim
TürkenschenparkzuAusstellungs¬
zweckenu .fünfZuschußkredite.
fernerstehtdieWahlvon26Mit¬
gliedernin denBezirksschulent

auf der Tages er¬
rat hält in der kommendenWoh¬
amDonerstagvor ,u .nachmit¬
lag son Freitagvormittag
Sitzungenab .

EmpfangimRathause.Heutemit,
tags wurdendie Teilnehmerandem
XII .DeutschenPhilatalistentagin
RathausvonBürgermeisterDr .Burger
festlichempfangen.DieHerrenBesuch¬
tigtenzuerstdiestädtischenSamm¬
lungen u .die Frau desRat¬

ausesu .begebensich dannin
denStadtaats-Sitzungssaal,hier¬

fandensich ein BandBürger ,
v .B .deNeumayermitzahlreichen
Stadt -undGemeindera ,Hofrat
KamlervonderPost -undTelegra¬
phen-Direktion,dieAbgeordneten
Armann,2 Gemann,PrinzLich¬

nen ,de Weiskirche ,der¬
rektor der städtischenGaswerke
Roßner ,die Präsidialsekretär ,so
Weiser de Pfeifer ,Secretär
Späth ,BainspektorPhilippe ,ferner
dieMitgliederdesTagesRitter ,de
la RentierevonKriegsfeld,Ehren¬

glied des Philati¬
bonForstersammtFrau ,. J .
PalenschvonderTauschvereinigung
fürPostwertzeichen,Oberstlieutenant
Klost sammtFrau reden ,Lan¬
desgerichtsratPauli(Stettin),Glase¬
wald( Goßnitz) ,MajorBaron
Villa ,Umpfenbach(Frankfurt ,a .

Main ,Gronemann( Kopenhagen)
etc .derPräsidentdesTagesiemann
dela RentiereRittervonKriegs¬
feldhielt ,andenBürgermeistereine
Ansprache,in welchererbemerkte
daßes überall ,woMenschensichzu
einem bestimmten Zweckeversam¬
meln ,Leutesind ,dennes manes
nicht rechtmachenkönne .Sosei

60

auchgesagtworden ,wasdiePhi¬
talisten imRathausezuthun
halten ,dasichsiedochkeinePoli¬
en .Ich sagte der¬
sident erwidert ,daß wiekeine
Politik treiben ,daßwir undfür
Saatenkundeu .unseremSport
interessieren .Wirhabendurchun¬
zu Tagzustandegebracht ,daß
mehrals 200Fremde ,nachWien¬
gekommensind .Die StadtWien¬
war so liebenswürdigundzu
empfangen.ImNamenderTheil
nehmererlaubeichmir ,thuehoch¬
verehrter Herr Bürgermeisterden
herzlichemDankzusuchen .(Lebhaft,

derBeifall .
Band .Lungeantwortete,

Esist selbstverständlich ,daßdieGe¬
meinWiendiejenigen ,welche
ihndie Ehreerweisen ,hieherzu
kommenauf dasfreudlichste
empfängt ,dashat garkeinen
politischenBeigeschmack ,ichun¬
pfange sie weder in meinerEr¬

von

genschaft als Antisimiter ,als
anderer Politiker ,ichempfange
Siein meinerEigenschaft ,alsBür¬
germeister die Buchhaupt -und
ResidenzstadtWienundheißeSie
herzlichwillkommen.(Beifall )
Garso impolitisch könnendie
Philatalistendochnichtsein ,man
könntesogarglauben ,daßsie
revolutionen sind ,Heiterkeit
denn dem Philatelisten und
ja immerdas HerzimLeibela¬
ihm ,wenn er vor einer un¬
in Staatenbildungetwashört
denn dann bekommt er nun
Marken .( NeuerlicheHeiterkeit . )
Es freut mich ,daß Sie nachwan
gekommensind .Sie werdenge¬
wiss unserem Vaterlande Oster¬
reich das Zeugnisnichtversagen,



das unser Postwesen auswer¬
dentlichgut entwickeltist .Wir
kommenund schmeicheln ,daßwir
auf einigen Gebietenbahntensein
gewirkthaben .(Zustimmung) .
Weinem anderer Staaterie ge¬
tische Einführungmacht ,soaccep¬
tiren wir sie Ich kannunserem
Postwesennur das größteLob
singen ,undich glaube ,daßdas
aus meinem Mundeinson¬
parteiischer Klingt ,da ichnicht
Postverwalter ,sondern Bürger¬
meister bin ,Bem .deLüger
sprach zumSchlussedieHoffnung
aus ,daß sich diePhilatelisten
in Wiengut unterhalten ver¬
sicherte ,daßer sich dieWiener
zur FreudeundEhreanrechnen
den fremden ,die Schönheitender
Stadt Wienzu zeigen ,undent¬
bot ,denGästen ,nochmalssein
herzlichsten Willkommen .Nun
mischerBeifall . )

dieGesellschaftmitdemBürger¬
meister ,derFrauPosterführte
anderSpitze ,begabsichsodann
in denFesthalu .vonhierin
die Nebenan desselben
wo ein Frühstück seine
wurde .Währenddesselbener¬
hobsich an .Dr .Bürgeru .
sagte :Es sind zwarhieRepub¬
likaner ,u .Monarchisten,Ein¬
heimischeu .Fremdebeisammen
aber alle sind einig inder
Bewunderungfürunsere
erhobenenMonarchen .Wenn
auchdu einzelnenVölkerunserer
ReichesimStreitliegen ,dieLiebe
zumKaiser mit in alle ,der
Bon ,schloßmiteinembege¬
stetaufgenommenenhochaufden

Kaiser ,woraufdieVolti¬
gesungenwurde .

Bem.Dr .Krügerbegrüßtesodann
nochmalsdie Gästeu .bemerkte
er kannkeinunschuldiger
Vergnügen ,als denSammelter
derPhilatalisten .DieserSport
habe aber auch eineneisen
Inhalt ,die Markesei ein
historischesHilfsmittel ,kann,
zeichendieGeschichtederLänder

u .sei bestimmt ,dasStudium
derVölkerzuunterstützen.
Er schloßmit einemhochauf
diePhilatalistenallerLänder,

K .Hörster( Wiendanktfür
denaußerordentlichherzlichen
Empfang .DiePhilatalistenaus
sahu .herseinvolldesLobes
über die Stadt Wien u .die
Gastfreundschaft.Nochinsei¬
einePhilefelistentagsoglau¬
gen empfangen worden we¬

jetzt in Wien .Derfer¬
lige Tagwerdein derGeschichte
derPhiletelistentagemitgolden
Kellern vereinigt werden .Seder
brachteeinhochaufdieGe¬
Verteilungu .denBauaus¬

dr .Klass dessendankt
namensderauswärtigen
Philatalisten .Heuteseiendlich
derWunscherfüllt ,auchin
WieneinmaleinenPhila¬
listentag abhaltenzukönnen.
hiehermischeherrnbesterderEhe¬
cielle Dankausgesprochenwerden
derherzlichEmpfanghabeden
TeilnehmerndesTagessowol¬
getan ,daß sie mirwünschen
konnen ,die Stadt Wien ,dieein
achtdeutscheStadtsei ,mögeauch

wohin den Philet
Wolwollenbewahren.Erschlecht¬

mit einem Donnenden
Hurrachauf die StadtWien.
Essprachenu .9 .nochG .Dr .
Klotzberg,dereinhochaufdie
derenausbrachten .Hofrat
Famler ,der für diean
kennendenWorte desBau¬
dankte u .bet ,die G .möge
denPost -u .Telegraphen .
Direktionauchfernerhinbe¬
züglichderAusgestellung
derTelephonanlageentgegen¬

kommen .
Um4Uhrerfolgteeinepholo¬

graphischeGruppenaufnahm,
der TeilnehmerdesTages.
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NeueGenossenschaftskommissare .
AnStelle des in den bleibendenRuhe¬
standgetretenenMagistratsOber¬
KommissärsDr .AugustSternwurde
zumGenossenschafts-Kommissärder
GenossenschaftderSpediteurOber¬
KommissärJohannKaringeru .zu
jenemderGenossenschaftderStadtzu¬
Landlohnfuhrwerker,Oberkommissar,
Dr .AdolfMannbestellt .

ErnennungvonKörpersonen.Der
Stadtrathatin seinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesM.Tomola
nant präsentiert zumBürger¬
schullehrer ,Valentingar ander
Schule ,MargarethenEbelgasse46
zu BürgerschullehrerinnenPauli
Fond ,u .AntonieRuprecht
MargarethenSteinbauergasse27 ,zu
Volksschullehrern ,MarieGroll
Margrethen,Nikolsdorfergasse18
u .Anton Mitte Margrethen
Dienstraße97 zuUnterlehrern
FriedrichWenderMargarethen
Brauhausgasse50Rudolfbaldi¬
denHundsturmplatz14 .Heinrich
Dorak ,Hochgasse Otto
EidlichhernalsMichelhafft67 .
zurUnterlehrernFamillaStrob
Margarethenstrafe152 .

Stiftung ,Am26 .d .Kommeraus
derFriedrichSieberschenStiftung
für einenarmenbravenGeschäftsmann
einFamilienvater,hatdenVorzug,welcher
seitlängererZeitimBez .Margarethen
wohnhaftist ,dieInteressenimBetrage
vor84zur Verleihung .Diejenigen
welchesichumdieseStiftungbewerben

6

wordenhabensichmitdemSteuerscheine
u .demNachweise,daßsieinBer¬
wohnen,belegtenGesuchevom1 .bis20.
d .währendder Amtsstundeninder
GemeindeKanzleiSchönbrunnerstraße54.
zuüberreichen.

ErnennungenimMagistrate .Der
Stadtethatin seinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedes M .Fata
imNatusdesstädtischenExecutions¬
res ernannt :zumOberofficial
RaimundHagel ,zuofficiaten
FranzLück ,LudwigRaine ,u .
WasMayer ,zuAccessisterFranz
Die ,od .Korbu .dieSchritten .
dernprovisorischenOfficiatimstädtischen
LagerhauseErnstKostetwürdedie
definitiv -Anstellungverliehen .
NacheinemBerichtedesM.Braunis
wurdediebeiderstädtischenPfandlich¬
anstell in Rudolfsheimerledigte
KanzlistenstelledemFranzNovarra¬
verliehen .NacheinemBerichtedes¬
M .D .Braunwurdenzudefinitiven

städtischen ter¬
koll ,Dr .FriedrichSteueru .Dr .Franz
Tschutschenthaler,ernannt .AmNa¬
lusderAerzteandenstädtischenJu¬
manitätsanstellenwurdenDr .Johann
AppelzumAnstaltsagtezweiter
Klasse,Dr .AntonBruderzumärztlichen
AssistentenersteKlasseu .Dr .Josef
JahrzumärztlichenAssistenten
zweiterKlasseernannt.



9 .Sept .ad .Dr .Rath .Cour.

GästeimRathause.Heuteandsichunter
derFührungdesKais.Ratesdr .Schenker¬
AndereeineDeputationausGlasgow
bestehendausMitgliederndortigeVer¬
waltungsbehördenu .w .denHerrenPeterBurg ,Joh .Harten ,hohen
Kindsaz,ThomasNebelu .a .m.
InnesSchawimRathauseein¬
dieHerrenwarennachWiengekommen
umdiehiesigenEinrichtungenzustudierenBergerempfin¬
dieHerrenu .geleitetesieindieFest¬
raum ,desRathausessowieindes
städt .Museum.DerBannordnetean ,daßdieHerrndurchden
Magistratsu .denStadtbaudiret
tor ,überdiehervorragenden
EinrichtungenderG.informiert

werden .

Bem.Dr .BürgerhatheuteamKaiserin
Sorgederverein¬WieElisabethnemeneinenwenigniedrigenlassen .

20
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12.Jahrh.Wien,Mittwoch1.Septemb.N.207

GoldeneHochzeiten.Gesternfanden
inWienzweigoldeneHochzeitenstatt¬
InEinschenbegiengdiesesfest ,oder
73jährigeJosefHaslankamitseiner
GattinMarie,welcheum3Jahrejünger
ist .DerMannist gelerterWeber
bringtsichheutenochalsFabriksarbeiter
fortu .verdientwöchentlich6bis8
Kronen.DasEheger ,welchesvor¬
50JahreninderReindorferPfarrkirche
getrautwurde,beziehtseit1894Pfän¬
den .DieEheentsprossenwirKin¬
der .DieKirchlicheCremonienahm
gestern umvier Uhrnachmittags
PfarrerRosenberginderKircheMaria
vomSiegevorder Feierwohnten
beiBem.Dr .Burger,Bezirksvorsteher

Dr .MallesArmenreferentMagistrats,
rat sorge ,Präsidialsekretäre.
Weiser ,der ObmanndesArmen¬
institutesBezirks -u .Armenrät
MitgliederdesChristlichenFrauen¬
Bundes mit Frau Karolin Boskow
Aoetc .gn .Dr .Burger,überreichte
mit einer Ansprachenamensder
Stadt Wien ,das üblicheEhrengesenk¬
AuchseitensdesChristlichenFrauen
bundeswurdedemEhepaarein
Ehrengeschenkübermittelt.Die2.
goldeneHochzeitfandum5Uhrnach¬
mittagsinderKirchezumHl .Ru¬
dolfanCardinal-Rauscherplatz
inRudolfsheimstatt .Daselbstwer¬
dendurchdenPfarrerRatRaab
der75jährigePolmachergehilfe
JosefHagelu .seineumeinJahr
ältereFrauFranziskagetraut.
dasEhepaar,welches6 finderhat ,

6

beziehtseit1897Pfründen.Auchdiese
Feierwohnenam .Dr .Burgerbe¬
Hrn .Braums ,Sie
wach ,Bezirksvorstehenkung
MagistratsrathEnge,Präsidialsecretär
Dr .Weise ,die ObmannderOrtsgruppedes
ChristlichenFrauenbundesFrauRosa
Friedl ,berichts -u .Armen¬
NamensderGemeindeWienüber¬
reichteBorn .Dr .Lieger ,namens
derCommunal-SparkasseRudolfshein¬
R .Siegmethu .namensdesChristli¬
chenFrauenbundesFrauPfriedl
EhrengescheutedemgreisenEhepaare.

städtischeGaswerke.Am30 .Juni
betrugderKohlenvorrat145982.
Tornen ,zugeführtwurden23067
Tonnen ,verbraucht ,13245können.
AnGeswurdenabgegebenfüröffent¬
licheBeleuchtung367 .536Ges ,für
poralBeleuchtung2,972.268,für
sei ,Hoch-u .Industriezweck699.864.

der Contestand betrug am30 .
zum18 .480Tonnen.DieGesammtsummederGassamenbetrug21681.Bei
Privatconsumentenstandenam
30 .Juni68703GasmesserimBetrieb.

HeerstehendeWohnungen.Am31 .Okt.
berv .J .standenin Wien55ganze
Häuser ,3933Wohnungen,1203Ge¬
schäftsleute ,193Wohnungenund
Geschäftslokal ,143Stellungen399
Keller120sie gruben ,u .751sonsti¬
geRäumederInsgesammtstanden
am31 .Oktober 1901 6737Räum¬
lichkeitenleer ,d .i .am1120
mehrals EndeOktober1900
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WienerStadtrat .
Sitzungam11 .September1902.

Vorsitzender :v .B .DrNeumayer
NacheinemBerichtedesS .R.

Weitmannwird dieSchadloshaltung
für den zur Straßeabzutretenden
GrundvomHauseEckederBarna¬
biten und HofmühlgasseimAus¬
maße von 19567 in mit demPau¬
schalbetragevon14000l .bestimmt.

NacheinemBerichtedesN .T.
Gottbauer wird dieSchadloshaltung
fürdenvomHauseAlsergrundSchu¬
bergasseNo17abzutretendenGrund
den Ausmaße von 5440 mit 36 x

per infestgesetzt .
dem Taubstummen ,Fußball¬

und Turniren in Wien wird
der Turnsaal der Knabenvolks¬
schule ,Alsergrund ,Galleasse
jeden Mittwochvon7 — 9Uhraber
unterdengewöhnlichenBedingun¬
genüberlassen .

S .R .D .Wesselskybeantragt ,den
Ankaufder RealitätWahringer
straße 162 um22000 ,behufs
Ausgestaltungdesgeplantengroßen
Platzesin derWahringerstraßebei
derGentzgassegegenüberderTür¬
kenschanzstraßezu erwerben .( Ung.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wird demAnsuchenderGewerbe¬
schulkommissionumÜberlassung
mehrererLehrzimmeru .einesZeichen¬
saales in der SchuleFünfhan¬
FriedrichPlatzfürdiefachliche
FortbildungsschulederBuchdrucker¬
u .SchriftgießerlehrlingeFolgegegeben
Orgaben beantragt der

AktiengesellschaftSienenu .halte
zugestalten,dieneuerbauteVer¬
längerungderAusstellungsstrafe
biszurEngertstraße,welchedemnächst
eröffnetwerdensoll ,währendder
langendenSommerfahrplangerade
in Unterwallen von 12Minuten
befahrenzudürfen.InderTheil¬
streckePaterstraßeLagerhausist dasvertragsmäßigeMaxi¬
Intervallvon10Minutenauf
rechtzuerhalten .Aug.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D .Kremean
Subventionenbewilligt :denWeinbau
vereinenPrinzing1600f ,Sievering

600Währung400fKahlenberger¬
dorf100r ,demlandwirtschaftlichen
kaminHeiligenstadt200M,demM.
Weinbaucongressu .demVereinezum
Schutzedesöst .WeinbauesinKreu¬
je 200l .demCentralvereinfür
Bienenzucht500f .

NeueGassenbezeichnung .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedes M .Dr .
Wesselsdie Abänderungdes
NamensAckergasse imBezirk
Alergrundin Landergassemich
demvor kurzemverstorbenen
verdienstvollen Priester der

beschlossen.
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BerieselungdesMarchfeldes.Inder
letztenSitzungdesStadtratesberichtet
M.Dr .BrauneineZuschriftderStatt .
hellern ,in derbekanntgegeben
wird ,das amDonnerstagden18 .J .
ein informativeVerhandlungüber
desProjektdesHoh .Ew .Millendorfer
für denBaueiner neuenBrücke
über in Donenbei vom96 u .die
ÜberleitungdesInhaltesdesrechts¬
seitigenDienerSammelkanatszur
Benobelungdes Marchfeldesan¬
beraumtist .Eswurdebeschlossen
zudieserKommissionaußerdenOrga¬
nen des Magistrates u .Stadtbaum
les aucheinMitglieddesStadtreter
zuentsenden.HiezuwurdeStadtrat
Gottbauerdelegiert.Solltesichda¬
GemeindeWienbei dererwähnten
Verhandlunggenötigtsehen ,ihre

StellungnahmegegenüberdenProjekten
inirgendeiner ,selbstverständlichganz

undgarunpraejudicirlicherWeise
zukennzeichnen,sowerdendieVer¬
treter derGemeindeerklären ,daß
die Gemeindenicht in derLagesei ,
denvorliegendenProjekteninirgend
einerHinsichtnäherzutreten ,da
die BeschaffungderGeldmittelzur
Ausführungderselbenbisherinkei¬
nerWeisegewahrleistetist .Die
Gemeindesteht jedochdemProjekteder
Verwertungderdurchdenhaupt¬
sammelkanalzumAbflussegelan¬
gendenAbwasserzurVerbesserung
derCulturverhältnissedesMarch¬
feldes ,nachwievorwolwollend

gegenüber .

2

WienerStadtet .
Sitzungvom12 .September.
VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM .Weitmann

wirddieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeim
HauseNeubauKaiserstraße39per
43 mit 35 per in bestimmt

M .Bieloslawekbeantragtdie
EntfernungdesRabelsderEnterna¬
tionalenElektrizitäts-Gesellschaftaus
demStraßengründeimGebieteder
ehemaligenKaiserFranzJosef¬
Passione .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddie Baulinein derRaschgasse
u .demanschließendenWegimBez.
hietzingunterZugrundlegung
einerStraßenbreitevon12mbestimmt.
hierwerdendaselbst5 inliefe¬
Vorgartenvergeschrieben.
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ComminaleAuszeichnungen.Der
Gemeinderathat in seinergestrigen
vertraulichenSitzungnacheinemBerichte
desM.D .Deutschmann,dem
LandschaftsmalerAntonSlawek
derAnerkennungseinerKünstlerischenThätigkeit
die große goldene Salvator - ¬
verliehen .DiegoldeneSalvator¬
Medaillewurdeverliehen .Der
MusikschulinhaberRudolf,Kaiser

inWürdigungseinerVerdienstauf
demGebietederprivatenMoltätig¬
keitBerichterstatter,M.Heitmann,
den Funktion des Armen¬
stitutesAllergrundAntonHern,
FranzWeger ,ErnstKriegu .
GustavMiesizinAnerkennung
ihrerlangjährigenTätigkeitauf
demGebieteder öffentlichenAnna
pflegeBerichterstatter,M.Gollbauer,
derGesangsprofessorenfol .Karoline
Pruckner,in Würdigungihrer
künstlerischenu .humanitärenTätig¬
keit ,demZentral -u .Kassendiret
tor desWienerVoltätigkeitsver¬
eines für HausamevndFranzKruptin Anerkennungseines
vieljährigen verdienstvollenWir¬
kensaufdemGebietederPrivat¬
tigkeit Bericht .
Dr .Deutschmann,derfreiwilli¬
genFeuermehrHütteldorfanläßlich
derFeierdes30jährigenBestande¬
Berichterstatter,M.Grabe )den
MwiederdiesesFeuermehrer¬
eines MichaelSchmölz ,Anton
hinger ,Andreas ,Lorenz
Walter,JosefHagelsbergeru .Josef
ManwurdemitRücksichtauf

ihr langjährigePörigkeitein
Ehrengeschenkvonje fürdie
bewilligt.

AusstellungvonDenlernvor
der Nachmitt .DerGemeinderat
in seinergestrigenvertraulicher
SitzungnacheinemBerichtedes
M.D .Deutschmann,demöst .Ingenieder¬
u .Architekterendie Bewilligunger¬
weilt ,auchdennächstderK .R .sehn¬
schenHochschule,auszugestaltenden
Flächenzunächstvierkleinedenk¬
maleru .im weiterenVerlaufe
übervorherigeAnmeldungu .Ge¬
nehmigungnochweitere4solche
Denkmäleraufstellenzudürfen.
wobeidiefundierungdurchdie
Gemeindeausgeführtwird .Zuerst
sollendieDenkmälerfolgender
Mannaufgestelltwerden:Johan¬
JosefRitterv .Prechtl ,desGrunden
der Anstalt ,AdamFreiherr
Burg ,deszweitenDirektor ,das
SimonStampferdesbekannten
Godtenu .Johannv .Radinger
desjungstverstorbenenProfessors
für Maschinenbau .

VondenstädtischenGaswerken,
derGemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzung
beschlossen,vonderBestimmung

des mit der FirmaWagenmann ,
Sebelu .langgewechseltenSchluß,
briefe ,wonachdieseFirmaver¬
pflichtetist ,ihre Fabriksen¬
Einrichtungder GemeindeMen¬
StädtischeGaswerküberderen
VerlangennachAblaufvon5
JahrenvomTagederAnbetrieb¬
setzungdes städtischenGaswerker
zumKostenpreisein dasan¬

geschikte Eigentumzuüber¬
geben ,keinenGebrauchzumachen.

SitzungenimRathaus.DerGemeinde¬
rat hält in derkommendenWoche
keinePlenarsitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden ,Donnerstag10Uhrvor¬
und4UhrnachmittagssowieFreitag
vormittags st .

AuszahlungvonPensionen .Über¬
Antragder AbleitungsvorstandesDr.
Schreiben der letzte¬
tzung des MagistratsGremiums
beschlossenn,daßvom1 .Jännerd .J .
andieAuszahlungderRuhege¬
nüsse( Pensionenfürstädtische

Beamte ,deren Witwen ,dann
für Lehrpersonender insämmt¬
lichen BezirkenmitAusnahme
derInnerenStadtu .Josefstadt
wohnhaften Parteien in den

städtischenHauptkassa-Abteilungen
beidenbetreffendenmagistrati¬

schenBezirksamternstattfinden
habe .

GemeinderatlicheWahlen.Der
Gemeinderathatin seinengestei¬
genSitzungin denBezirksschul¬
rat den BürgerschullehrerKarl
Halleru .denGemeinderatFa¬
Sangelberger,indasPreisgericht
zur BeurteilungderEntwurfe
fürdieErrichtungeinesDeutsch¬
meister DenkmalsinWen¬
die GemeinderteKartRtl
u .Josef Sturmgewählt .



WieserRathaus-Correspondenzan ,demgenanntenTageumervormittagsimMagistratssitzung,NeuesRathausFol .16472
seine statt ,Bürgerist ,Herausgeberu .verrete.RedakteurH.Eig
30 .Oktober1841geboren ,tratam13 .Jahrg.Wie,Montag15 .Septemb.No.2122 .September1862nachVollendung

AusdemRathause .DieGenossen¬der Studien sofort beimWinter
schaftderSchuhmacherWienshat StadtbaumesPraktikantan ,unddenBem .Dr .BurgerzumEhren¬fand ,wie alle ,sichmitgliedderGenossenschafternanntdemstädtischenBaudienste,wieEineAbordnungdergenannten ten ,einausgedehnteArbeitsfeldfür
GenossenschaftmitdemGenossenschafts¬technischeTätigkeit,Bürgerdurchwan¬vorsteherBitzanderSpitzehatimderte ,die Beamtenstiftersehr

Bürger¬ raschundwurdeschonam1 .Mai1882
meisterdasKunstrischausgestattetprovisorischalsAmtsleiter,am20.
Ehrenmitglieds-Diplomüberreicht. Februar1883 .definitivzumStadt¬
MagistratsDirektorPieperistin baudirektorernannt .Indieser
denletztenTagenvonseinemUr¬EigenschafthaterdemStadtbauamtelaubezurückgekehrtu .hatdie einevollständigneueOrganisa¬LeitungderDirektionsgeschäftetiongegeben,welchesichvollständigwieder übernommen .Heute bewahrthat durchwelchedasist derVorstanddesPräsidial¬ AnsehenunddieStellungderstädti¬
BureausdesWienerGemeinde¬schenTechnikersichwesentlichgehobenrates MagistratsratAppelvon haben,welcheOrganisation,nachver¬seinemUrlaubezurückgekehrt. einigungderVororte ,mitWien

denneuenVerhältnissenangepaßtGemeinderätlichesStenographenbrau¬wurdeundwodurchdasStadtbau¬derbisherige ,mitdersachlichenu . amneuerlicherheblichenAufschwur¬administrativenLeitungdesgemeinde¬
erfuhr .Unterger unmit¬liche be¬

barer Leitungwurdenn ,diegroßer¬le erste RevisorReichsratsrevisor
KarlWeismannist durchberuflichetigstenstädtischenBauteninWien
Rücksichtenveranlaßt ,ausder ausgeführtvondenhervorzuheben,

sinddieVervollständigungderer¬genanntenStellunggeschieden.
senu .dieProjektierungderzweitenbeidiesemAnlassewurdeihmüber¬
Hochzuellenleitung,dieBauderWie¬Gemeinderatsbeschlußfürseinein
Flusregulierungu .Hauptsammel¬jährige Dien¬
nale ,derstädtischenGar -u .Elektro¬deteeifrigeu .ersprießlicheThätig¬
zitätswerke.InallerletzterZeitkeitdieAnerkennungausgespro¬hateranderVerstadtlichungderchen .
nunmehrstädtischenStraßenKarthaudirektorBergeralsJubilemitgewirkt.AlsMitgliedderBau¬AmnächstenMontagvollendet ,der
leitungen ,in derVerkehr¬Stadtbaudirektor,OberbauratFranzsion ,waner auchbeimBauderBergersein40 .Dienstjahrinstädt. Reitbahnu .Deputierungha¬Diensten.AusdiesemAnlassefindet tig .Bergerhatin jederRichtung

außerordentlich,wiegeleistet ,und
hiefürauchdieAnerkennungaller
Fachgenossen,derBehördenu .deraller¬
höchstenStellengefunden,wiedie
vielenu .hohenAuszeichnungen,wel¬
cheBergererhieltbeweisen.Erist
kk .OberbauratKomturdesFranz
JosefOrdens ,Ritter ,derkeiser¬
umKroned .Klasse ,BesitzerdesOffi¬
zuerkreuzesdesKönigl .bel .Leopold¬
denRitter ,des Königl .preuß¬
denAdlerOrdens ,3 Klasse ,unddes
Königl.PortugiesVerdienst-Orden
zuVillaVices .Erist auchObmann
derständigenDelegationder¬
genieuru .Architektentage.
derJubilarist nichtnurgeachtet
uhochangesehenbeiallenöffentlichen
Factorinin StadtundReich ,erwird
auchgeschätztundgeliebtvonseinen
FachkollegenundUntergeben¬

AufhebungderMusikimpostge¬
bür .Abteilungsvorstand ,Dr .
Schreiberberichteteineinerder
letztenSitzungendesMagistrats.
GremiumsüberdieAufhebungderMusikimpostu .stellteden
Antrag,aufdieEinhebungdieser
Gebürvom1 .Jänner1903an¬
zuverzichten.DieserAntragwurde
angenommenu .dieAngelegenheit
andenStadtratgeleitet .



Wiener Rechensrespon
Abendausgabeam15 .Sept .1904

herausgeberR .Sigl
zurDurchführungder5589und

60 der Gewerbe=Ordnung.Heute
nachmittags fand imMagi¬
strats - Sitzungssaaledenen¬
enRathauseüberVeranlassung
des Magistrats vonDirektor
Weiskirchner ,eineVersammlung
derdurchdieÄnderungder8
und60G .O .berührtenGenos¬
senschaftenstatt .ZweckdieserVer¬
sammlungwir deneinzelnen
GenossenschaftsvorstehernGelegen¬
heit zur Ausspracheüberdievom
Handels - Ministeriumerlassene
BuchführungsVerordnungzu
gebenundmit denselbendiezur
Durchführungder queNo¬
vellenothwendigenMaßnah¬
menzu beraten ,auchwurdean¬
siedieEinladunggerichtetdieGewerbeoder
in der HandhabungdesGesetze
zuunterstützen.Seiteeinzel¬
in Genossenschaftvorsteherwi¬

denwertvolleAnregungenbezüg¬
lich der DurchführungderNovelle
schepellimWiengepeten ,welche
denGegenstandweitereErörte¬
rungenimSchoßedesMagistra¬
ter undbei der morgenindieser
AngelegenheitstattfindendenCon¬
ferung der Bezirksamtsleiter bilden
wird ,außerdemwurdeindieser
Sitzungmitgetheilt ,daßsichder
Gemeinderatschoninkurzester
Zeit damitbefassenwird ,jene
Artickelfestzustellen,bezüglichder
er bei der Statthalterverbot¬
der TeilbetenenUmherzigen
für das MinerGegebiet
beantragen wird .DerMagi¬
strat glaub ,dieErlassungeiner
speciellfür dieWienerVerhält¬
nisse berechneten Vorbe¬
stimmungeinamnächtlicheHand¬
habungder neuengesetzlichenVor¬
schriftenin deneinzelnenWiener
Gemeinde zu erzielen



diener Rathen werde
Abendausgabeam15 .Sept .1702

HerausgeberR .Sigl
zurDurchführungder5559um

60 der Gewerbe=Ordnung.Heute
nachmittags hand imMagi¬
strats - Sitzungssaaledenen¬
en Rathause überVeranlassung
des MagistratsVice-Direktor
Dr .WeiskochereineVersamlung
der durchdie Änderungder5
59und60G .O .berührtenGenos¬
senschaftenstatt .ZweckdieserVer¬
sammlung nur deneinzelnen
GenossenschaftsvorstehernGelegen¬
heit zur Ausspracheüberdievom
Handels - Ministeriumerlassene
Durchführungs - Verordnungzu
geben ,ummitdenselbendiezur
Durchführungder GewerbeNo¬
velle nothwendigenMaßnah¬
menzuberaten ,auchwurdein
siedieEinladunggerichtetdieGewerbeben
in der HandhabungdesGesetzet
zuunterstützen .Seiteneinzel¬
in Genossenschaftvorscher,wie

den wertvolle Anregungenbezüg¬
lich derDurchführungderNovelle
schepellin Wiengepeten ,welche
denGegenstandweitererErörte¬
rungenimSchoßedesMagistra¬
nun beider morgen in dieser
AngelegenheitstattfindendenCon¬
FranzderBezirksamtsleiterbilden
wird ,außerdemwurde indieser
Sitzungmitgetheilt ,daßsichder
Gemeindernschon inkurzester
Zeit damit befassen wird ,jene
Artickelfestzustellen ,bezüglichder
er beiderStatthalterdieVerbot¬
der Teilbietens imUnterzeigen
für das MinerGegebiet
beantragenwird .DerMagi¬
strat plantdieErlassungeiner
spiciellfürdieWienerVerhält¬
nisse berechnetenVormutigbe¬
stimmungeinemeinheitlicheHand¬
habungder einengesetzlichenVor¬
schriften in deneinzelneWiener
Gemeinde zu erzielen
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Herausgeberu .verantw.Redakt,R .Eigl.13Jahrg.Wien,Dienstag16.Septemb.No.212
Kollegentag.DieTechniker,

welchev .J .1862anderWiener
legischenHochschuleihreStudien¬
absolvierthaben ,vereinigensich
EndedieserWochezudem70jähr¬
genKollegentagin diesenRech¬
kerngehörenu .g .Stadtbaudiret
l OberbauratBerger ,Josef
EhingerOberIngenieuru .Vorstandder an ,
stadt .Bart .P .EundEhret ,
Oberbaut ,MichaelHeller ,Anton
FreißlerBanal ,BrundGruber
MitarbeiterHofmauer,Professor
OswaldGruber,ArchitektSie,
mundGruber ,BauratinMen¬
sterium des InnerenVrebau¬
Direktor des StadtbaumesRu¬
dolf ,leich OberbauratHof¬
ratHeinrichHillinger,Banal
imMinisteriumdesInnerenFranz
Hoffmann,ProfessorRegierungs¬
ral FriedrichRuh ,Architektwe¬
WienerStadtbauamteKarlPilz
ProfessorHoheitAugustProto¬
BanalFranzS .Roth ,Architekt
u .Stadtbaumeister ,Ministerialrat
P .FranzSchafferBerücher
Schund ,eingen derstädt .
Straßenbahnen ,Bergenspektor.

Anton Schul ,Bur¬
Wachtler,diestädt .BauratFranz
Borkowitzu .FriedrichEhlers,
OberbauralSigmundaussig ,
HohenbauDirektor derdona¬
Regulierungs-Kommission.DasPro¬
grammist folgendes :Freitagabends
um8 UhrKollegenZusammenkunft
in denReichshaltenSamstagnach¬

mittags ZusammenkunftimKur¬
salon Besichtigung derAusman¬
dungdesreguliertenWienflusses
in den Dankanalu .desgroßen
Samelkanalsnächst derStuben¬
brücke ,darnachBesichtigung
desstädtischenElektrizitätswerkes
8 Uhr abende Gedankean
österreichischenHof ,Fleischmarkt.
für Sonntagist einAusflug
nachdemKahlenbergmitgemein¬
samenMittagessenprojektiert

Abänderungder§ 559und60
der Gewerbordnung .DerMagi¬
trat hat folgende Kundmachung
erlassen .Am15 .September1902
tritt die Gewerbenovellevom20 .
Februar1902 ,S .G .Bl .N .49 ,betreffend
die Abänderungder § § 59und60
der GewerbeordnunginWirksam,
keit .VondiesemTagean ist ,das
AufsuchenvonBestellungenauf
Warendurch Agenten ,ohnewei¬
ters nur bei Kauflinten ,Fabrikan¬
ten Gewerbetreibrachen ,überhaupt
bei solchenPersonen ,in derenGe¬
schaftsbetriebeWaren ,derangebo¬
tenen Art Verwendungfinden ,
gestattet .Hingegenistdas
AufsuchenvonBestellungenauf
Warenbei Personen ,bei denendiebe¬
treffenden Warennicht in ihremGe¬
schäftsbetriebeVerwendungfinden,
denGewerbeinhabern,oderderenBe¬
vollmächtigtenhinsichtlichderVertrie¬
bes von Kolonial - Spizenu .Mate¬
rialwareninnerhalbundaußer¬
halb des Standortesunbedingtvor¬
boten ;hinsichtlich andererWaren
ist das AufsuchenvonBestellungen
bei den erwehnten Personenaußer¬
halb des Standortes undineinzel¬
nen Fällen überausdrückliche ,
schriftliche auf bestimmteWaren
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lautende ,an denGewerkschaber
gerichteteAufforderunggestattet .
Ohne,dieseausdrückliche,schriftliche
Aufforderungist das Ansuchenvon
Bestellungenbei Privatenüber¬
ErmächtigungdesHandelun¬
sters nur bei folgendenWarenzu¬
lässig .1 .MaschinelleAnlagenaller
Art MotorenundderenBestandteile ,
2 .Baumaterialien mit Einschlußvon
Kunststeinen ,der ArtKornplatten
DachpappeundkünstlichenStraßen¬
pflasterungsmateriale ,d .technische
BedarfsartikelfürBezeigungs¬
Beleuchtungs -undWasserleitungs¬
anlagen ,4 .Holzulern ,Jalousi¬
en ,5 .Nähmaschinen,Schreibenschi¬
nen und FahrenderBesonders
wird darauf aufmerksam ge¬
macht ,daßbeidemAufsuchenvon
BestallungenkeineWaren ,sondern
nur Muster mitgeführt werden
dürfen ausgenommen ,dieVer¬
trieb gewisserUhren ,Gold -und
Silberwaren und Zuelen ,imVer¬
kehre ,mitbefugtenWiederverkäu¬
fern ,ferner ,daß dieHandlungs¬
reisendenimBesitzeamtlicherBe¬
gitimationensichbefindenmüssen.
Hinsichtlich ,deßman5 derGewer¬
beordnungwird ,einebesondere
Kundmachungerlassen derMagi¬
strat derkk .Reichshaupt -undRe¬
sidenzstadtWien ,als diezumSchu¬
te der BürgerschaftberufeneGe¬
werbebehörde ,wirder sichgewiß
angelegensein lassen ,dieBestim¬
mungendes neue Gesetzesmit
allen NachdruckezurDurchführung
zubringen.Esergehtaberhiemit
auchan die BevölkerungdieEin¬
ladung( durchAbwehrvonÜber¬
griffen ,durchBekanntgabevon
Übertretungen,obigergesetzlicher
Bestimmungen. . . )nachKräften



mitzuwirken ,damit derMagi¬
strat seinerAufgabe ,dieInteressen
der haften Ge -u .Handele ,
te imSinneundGeiste ,diesesGese¬
tzeszuunterstützen,wollinganzge¬
rechtwerdenkann,
EineAusstellungineinemEisenbahn¬
wagen.GegenEndediesesJahresver¬
anstaltet ,HerrS .Altmann,Aussen¬
lingdesöst .u .Exportvereinesin
andaeine Reiseausstellung ,welche
denZweckhatt ,österreichischeErzeug¬
nisse ,in Amerikabekanntzumachen
u .denExport ,dorthinzuheben .Diese
Ausstellungwird ,in einem20m
langen ,er breiten u .45 mhohen
EisenbahnwagenderKanadianPanific.

Katalog abgehal¬
dennichtnurallegrößerenPlätze
Randas,sondernaucheinigeStadte
dervereinigtenStaaten ,besuchtwerden
DerEintrittin dieseAusstellungist
als derStadthatbeschlossen,
für diese AusstellungAlbumder
StadtWienzurVerfügungzustellen.

MeldungvonLandsturmpflichti¬
gen .DiejenigenLandsterpflichti¬
gen ,welcheAngehörigedesHeeres,
der KriegsmarineLandmehr( ein
schließlichderenErsatzwesernen,oder
der Gendarmeriewaren ,sowieson¬
stigeLandsturmpflichtige,welchefür
denFall der AufbietungdesLandstur¬
merzu besonderenDienstleistungen
designiert undzu solchenZwecken
mit Widmungskartenbeteilt wur¬
denundsich imBereichedesWien
politischenBezirkeaufhalten ,haben
sich mitihremLandsturpasse ,be¬
ziehungsweisemilitärischenEntlas¬
sungsDokumentenbei demmagi¬
stratischenBezirksamteihresAufent¬
haltsortespersönlichvorzustellen ,be¬

ziehungsweisezumalen,u .zw.
dieLandsterpflichtigendasGebeth,
jahrgänger 1860 am 1 .Ok¬
tober ,bis 2 .Oktober1861
3 .und 4 .Oktober 18626an
7 .Oktober 1863 .und 9 .Octo¬
ber 1864am10 und11 .Oktober1865
am13 .und14 .Oktober1866am15 .
und16 .Oktober ,1867am17und18 .
Oktober 1868 a 20 um 21Oktober
1869am22 .und23 .Oktober1870
bis 1883am27 .Oktoberl .J .

StädtischeVolksbüder.Diestädt¬
Volksbader ,wurde imAugust

l .J .vom226867Personen ,u .zw.
168156männlicheu .5874weib ,
lichenbesucht .DieseZahlenverthei¬
len sich wiefolgt :Landstraße ,Ap¬
selgasse1569Männer3270Frau¬
en .Wieden ,Klagbarergüsse
9111 .Männer3615 Frauen ,Mar¬
garethen ,Einsiedlerplatz ,1523 .Män¬
ner ,5238Frauen ,Murchilf ,Ester
Hasse 1283 Männer4477
Frauen ,NebenMondschenpasse
9122 Männer ,244 Frauen ,Jo¬

stadt ,Frage 13016Mauer ,
3111Frauen ,Alsergrund ,Wiesen¬
gasse 9262 Männer3589frawen
favorisen ,Gudestraße17618
Männer ,499 Frauen ,Semming
Geiselbergstraße1685Manner,
587 Frau Rutsche ,Heim ,
gasse 171 Männer ,3917Frau
en fünf thofferplatz 198
Männer1804 Frauen ,bring
Friedrich Kaisergasse 1572Männer
5385Frauen ,inGschwänder.
gasse 8879 Männer ,3873Frauen .
Währung ,Klostergasse852Männer
4407Frauen ,BrigittenenTraustra¬
No 11627 .Männer ,4263Frauen .

Warnungvordasunternehmungen.
dieStatthalterhatdemMagistratemitge¬
teilt ,daßin Anfordern ,beziehung
folgendeunternehmungenaufgelaucht
und ,vor denenget wird :Prä¬

einer
habe Seel ,Lainstitut

Niederlanden ) ,
Nationale Rente u .Creditbankin

den habe ) ,Hansen ,
bankin Haag( Inhaber ,Dr .Frantze),
HaagscheHandelsbaut( InhaberS.

Palame ) .

HumanitärsLegat ,dieam8 .März
l .J .verstorbeneMariaFrauGreifen
vonZehnen,geborenefröhlichEdle
v .Geldenhat2000fürdieArmen¬
der Stadt ein ohneUnterschiedder
Consessionabzugsfreivermacht.
pflege .Sr K .Rath Dr .

der städt .Der
Magistratsrat er habensich
nachKolmarin Elsaßbegeben ,um
dort ,als Vertreter der Stadt Wien¬

inderJahresversammlungdesDeutschen
es für pflege .
keitmitzunehmen.
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zweite Ausgabe .
GoldeneHochzeit.Eineerhebende
Er beging heute inseiner

wohnungforten Landhegatte2
dasgreifeEhepaarFlorianund
AnnaSchönbauerdiebeiden
warenim September1852ander
AlsoverstädterPfarrkirchegetraut

werdenundfeiertenheutedasfast
ihrergoldenenHochzeit,daFrau
SchönbauerwegenheiligerLoh¬
nungdesZimmernichtverlassen
den nahmherrenBarbaren
zu krächliche Caramaninder
wehrungdesGegenesvor .Indem
geräumigenZelleZimmerwar¬
eineinfacherschlichterHausaller
gerichtetderFeierwohntenbeibe¬
Längerdie GemeindrathRise
wegensollenundNiederbegiebs¬
vorsteherhiezumitzahlreichen
MitgliedernderBezirksVertretung
unddes Armeninstitutesforten ,
dieMagistratsrath,Appelund
NeuhoferinVertretungdesstädtischen
ArmenrehrreichenMagistratsOber¬
Commissusdedort ,dieOrtsgruppe
favorenderchristlichenWienerFrau
erbundenmitderVorschendenFran¬
Carausalte Pfarrerkan
BanzohieltandergreifeIntelpaar
eineherzlicheAnsprache,woraufdie
ehlich verendersolteda¬
gewünschtderPfarrerdasüber¬
undhabedemBürgermeisterfür
seinErschonen.a .d .Lunger
beglückwünschtesodanndiegoldenen
HochzeiternamensderTamenrien ,u .berichteihnendasetliche

Ehrengeschenkvon50Silberbenen
in einemmitdemWappender
StadtWiergethanenGeldbeutel
ausweißemLeder .Ersiegekommen
führteeraus ,daßumzubekunden,
daßeinegoldeneHochzeiteinfest¬
nichtbloßderFamilieunange¬
ditionsei,sonderneinfastderAller¬
meinheit,anwelchemeigen¬
menPflichtfürallesei ,welche
nochzwarlagenaufeinchristliches
familienleben,alsGrundlage
desGemeingehen.Erschloßmiteinem
derfachenhochaufangoldenenHochzeit
EinzelnundeinEnkelbrachten

kanndenGroßelternpoetischeGlück
wohlderundüberreichtenHanfsche
kennen.AuchderBürgermeister
erhieltnamenderHochzeitsgesellschaft
mirnamensderchristlichenDiner
FrauenbundesBlumenspuncke.

FlorianSchönbauer. 1822zuWen¬
dichstaginsogeboren,seineGattenist
nigeinJahrjünger .Erkam1838
nachWien,erkanntedasWirtshand¬
werkundmachtesichalsGastwirt¬
selbstständigsoerlangterbeiden
WienerTramerGesellschaftdie
Stille eines nachUmstän¬
schaffers,welcheerbis1901bekleidet
Erwäre,obseinesEiferswiederholt
beicherhielt1890vonseingestat¬
Dassilberen Vorderungmitder
Krone .Seit 10istSchönbauer
inRuhestand,undgenießtseinePer¬
sionu .dieUnterstützungseinerKinder¬
von14KindernsinddemJubelgard
5 amLebengebieten ,einSohn
a )Tochter,densichalleinquantum
Stellungenbefinden.
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Kontrolversammlung.Diedie
jährige Controllversammlungder
dauerndBeurlaubten ,stektiven
Reservistenu .Ersatzreservistendes
Heeres ,sowiederstattigenMan¬
schaftderSeewehrundderGouver¬
Truppen( vgl .ung .Landwehr,wird
in derZeitvom1 .biseinschließlich
27 .Oktoberabgehaltenzufürdie
derInfanterie,derJägertruppeund
derConvertruppeangehörigenKon¬
tollpflichtigenin dieArtillerieVater
nenBezirkeLandstraße ,Haupt¬
straßen ,für die der Anratterie ,den
Spezialfen ,derOrgarine ,
undallensonstigennichtbenannten
Truppenkörpern,Brauchen,u .Anstal¬
denangehörigenKontrolpflichtigenin der Infanterie -KaserneimBe¬
zu Landstraße ,wegNo .93 .
DerKontrollatbeginnt ,um8Uhr
früh .DiekontrollpflichtigeMenschaft
hatsichmitihrenMilitärsbeziehung
weiseConverpassen,odersonstigen
militärischenLegitimationskommen¬
depünktlicheinzufinden .Nachstehend
dieReihenfolgedesErscheinen1 )in
derArtillerieunsereimBezirke
LandstraßeHauptstraßeOktober
InfanterieRegimentNo4Anfangs¬
Buchstabenbis 2 .Oktoberbit¬
3 .Oktoberbis 6 Oktoberbis¬
7 .OktoberInfanterie -RegimentNo2
bis78 .OktoberInfanterie-Regiment
8 bis 11 ,9 .OktoberInfanterieRe¬
gimmtNo .12bis 21 ,10 .OktoberIn
fanterie Regimmt .22 bis361
OktoberInfanterieRegimentNo .49
13 .OktoberInfanterieRegimentNo.
3 bis 48 50 bis 6614 .Oktober

Infanterie -RegimentNo67bis7
76 .15 .OktoberInfanter¬
gimentNo .75 .16 .OktoberInfante
denRegimentNo77bis8 ,17Octo¬
derInfanterieRegimenNo84 ,18.
OktoberInfanterie RegimentNo80
bis91 ,20 .OktoberInfanterieReg¬
mentNo92 bis 98 21 OktoberIn¬
fanterieRegimentNo99bis102u.
bonischHerzog.InfanterieRegi¬
mentNo .1 bis 4 .22 .OktoberTirolerTager
KaiserRegimentNo .1 bis4 .Conve¬
InfanterieRegimentNo .1 bis10 .

23 .OktoberFeldjägerBataillonNo¬
bis10 ,Conver-Infanterie-Regiment
No11bis15 .27 .OktoberFeldjägerBataillon11bis20oderIn¬
fanterie -RegimentNo .16bis20 ,
25 .OktoberFeldjägerBataillonNo21.
bis 32 Jan .InfanterieRegiment
No .21bis28 ,GenerHusarenRegi¬
mentNo .1 .bis 1027 .Oktobersämt¬
licheReserveadeltenallerWaffen,
gattungenu .dieAssistenzart-Stell¬
vertreter ,2 )In der Inter¬
er im BezirkeLandstraße ,
wegNo23 .1 .OktoberHusarenRe¬
mitNo .1 .bis16 ,FrageRegiment
No .1bis3 .OktoberFragenRegi¬
mentNo4bis11 ,3 .OktoberKragoner,
RegimentNo12bis 15UhlanenRe¬
gementNo .1 bis 8 u .11bis 13 ,6Okt .
berPionierFeld ,BataillonNo .1bis

97 .OktoberPionierFeld-Bataillon
No .10 bis 15 .SommerZeuget
Eisenbahnu .Telegraphen-Regiment.
tober KorpArtillerie Regiment

12 rt .
RegimentNo3 bis 13 ,10 .Oktober
CorpsArtillerie -RegimentNo .14 .
11 .OktoberDivisions - ArtillerieRe¬
gimentNo .1 bis 5 13 .Oktoberdie¬
tions -ArtillerieRegimentN .6 bis24 ,
14 .OktoberDivisions-Artillerie

geNo .22bis 10 ,15 .Oktober
divisions -ArtillerieRegiment

41 .42 .Gebirgs¬
zeugt,Depos,ArtillerieZeugs,Depot

16 .Oktober ,unter¬
am Anfangsbuchstab
d .17 .OktoberPostungs-Artillerie¬
Regiment12 bis Z 18 .Oktober
gestungs-ArtillerieRegimentNo.
2bis6 ,FestungsteArtillerieBatail
vonNo .1 bis 20 .OktoberArtillerie
Zeugs-Abtheilung,Kriegsmarie,
21 .OktoberTramDivisionNo12 ,
22 .OktoberTradivisionN.3bis10
23 .OktoberTradition4 bis5 ,
24 .OktoberSanitätsAbtheilungNo.1
bis725 .OktoberSanitätstheilung
No8 bis26 .Garnisons-Spitaler,
24 .OktoberAllevorhernichtbenann¬
ten Truppen ,Brauchen .Unstalten.
dieNachkontroversammlung
eine in der RingeArtillerie
KaserneimBezirkeLandstrafe
Hauptstraße,am . ,40 .11 .12 .13.
und14 .November1902abgehalten.

StädtischeGaswerke.Am31 .Julil .J .
betrug der Kohler157202Tonnen.
zugeführtwurden23. 963,verbraucht
12663können .Daswurdenabgegeben
fürdieöffentlicheBeleuchtung394030
fürdieprivateBeleuchtung2,602539,
fürhei ,Hoch-u .Industriezwecke
65767 .der bestandbetra¬
31 .Juli17733Tonnen.DieGesammt¬
summederöffentlichenGranzen
beliefsichauf21717.Am31 .Jul .
standenbeiPrivaterumenten
68890GabmesserimBetriebe.

StadtischesPädagogium.DasPa¬
dagogiumeröffnet mitdiesem
Schuljahre,das35JahrseinesBestan¬
desdieGründungundErhaltung
diesereinziganstehendenAnstalt

zurFortbildungfürLehrerund
Lehrerinist einsprechenderBeweis
dafür ,daßdie Stadt Dienstesbe¬
strebtist ,dieAusbildungderLehrer,
schaftaufhöchsterStufezuerhalten.
DieAnstaltenthältzweimethodische
undzweiwissenschaftlicheJahrgän¬
ge ,dieseGliederunghatjedochnur
fürdieordentlichenHörer,welche
die imLehrplanevorgeschriebenen
Gruppenwählen ,Bedeutung.Die
außerordentlichenhörenkönnen
entwedereinenGegenstand,oder
beliebigzusammengestellteGru¬
genvonGegenständenbesuchen.
AlleVortragesindunentgeltlich,
ebensodie praktischenÜbungen,
ausNaturgeschichteundChemie.
wozuauch das Materialeein¬
sonst geliefert wird .Außerdem
wirdFranzösischin zweiNufen
StenographiefürAnfänger,für
Vorgeschrittene und ineinem
dritten KursfürLehramtskundi¬
datengelehrt ,ebensowerdenzwei
TurnkursefürLehrerinenabge¬
halten ,dieAnzahl,derHörerausder
UmgebungWiens,unddeneinzel¬
nenProvinzensteigertsichvon
JahrzuJahr .Imganzenwarenim
Vorjahre400Hörerundhörerinnen

eingeschrieben.FürdiesesSchuljahr
beginnen,dieEinschreibungenam18 .Septembervon5Uhrnachmittags
an .ZurAufnahme,ist derNachwei¬
überdieaneinerBildungsanstalt
fürLehreru .Lehrerin,abgelegteSie
prüfung,oderdiebereitserlangteLehr¬
BefähigungfürVolk,od .Bürgerschulen,erfor¬

herbe



HauptrechnungsabschlussfürdasJahr1901.
In derSitzungdesMagistratsGremiumsvom

18 .d .M.hatderFinanzreferent,daßMagistratesD.CarlSchreiber
denHauptrechnungsabschlußderStadtWienfürdasJahr1901vorge¬

tragen .
AusdemselbenergebensichfolgendeDaten¬

ImJahre1901beziffertensichdieordentlichenundaußerordent¬
113,851920lichenEinnahmeninderGeburmit

dieordentlichenu .außerordentlichenAusgabenmit116,358.374
esergabensichdaherMehrausgabenimBetragevon2 ,506,454.
dieGebarungdesJahres1901gestaltetesichsomit4330 .290demBegelgegönnterin welchemeinAbgangvon

1823 .825in Aussichtgenommen,warum
günstiger.DasGebarungsresultatdesBerichtjahreskann ,umso
mehrals befriedigendbezeichnetwerden,als in denAusgaben
beträchtlicheSummen,enthaltensind ,dieeinerseitseineVermeh¬
rungdes Gemeindengentum,andererseitseineVerminderung
derGemeindeschuldherbeiführenundauchimmenwirteInve¬
sitionenermöglichte.ZuletzterenAusgabengehören,ausschließ¬
lichderausAnlehnsgeldernbestrittenenKostenderErrichtungder
stadtischenGaswerke,derElektrizitätswerke ,undderErweiterung
undfertigstellungderHochzuellenleitung.

36 .1784fürbaulicheu .sonstigeHerstellungenineinenRathause 25 .566fürErwerbungvonKunstwerken 2,552 .871 .fürAnkaufvonRealitäten 1724 .457 .fürSchulbauten 49 .165 .fürdenBaueinesneuenAmtshausesim16.Bez. 32 . 489fürdenBaueinesstädt .Zinshausesim2Bez.Sperl 75 .564fürNeuenschaffungvonLöschreuisiten 125 .570fürWerkzeugeu .RequisitenzurStraßenverhaltung
fürInvestitionenanläßlichderDurchführungderStraßen¬211 .843säuberunginsämmtlichenBezirkenineigenerRegie¬157500fürStraßenherstellungen ,infolgederWienflußeinwölbung280 .18811 .fürÜberbrückungderWestbahn 362111fürherstellungvonGartenanlagen

216774fürdieWientaliasserleitung 897 .635fürKanalbautenBaueines Einlassungskamalsfür 262928für denhartnerSammelkanal, 1 204802fürdieEinwoldungdesMesselbaches 126451fürdenBauvonKinderstellungenamZentralviehmarkte
fürdieAusgestallungderMarkleinrichtungenam25180Zentralviehmarkte 57 .119fürdieErweiterungderGroßmarkthalte 44084fürdieErweiterungderKühlanlageinderGroßmarkthalte

195 . 445fürdieKühlanlageimSchlachthause,St .Mor¬
45126fürdieErbauungeinesPalmenhausesamZentralfriedhof

11 .71696fürdieErweiterungvonFriedhofen
8229fürdieErrichtungvonVolksbaden

fürdieErbauungderneuenBrückeanStelleder¬
Chanzenbrücke 92990
fürdenBaueinesneuenstädt .Versorgungshauses200107
für den BauderLandesre¬ 2039925
fürdenBaudesKaiserFranzJosefRegierungs¬
JubiläumsKinderspital 1769.972.

dasVermögenderGemeindehatsich ,nachdenZusammenstel¬
lungen,desMagistrategegendasVorjahrum9,069.171,dasGe¬
meinegut um6,779 . 500vermehrt .DerNominaliertder
Wertpapierebetrugi .J .1901 ,2,890. 439gegen12889. 489im
Jahre1900 .zur Zurückzahlungder Kommunaleundson¬
stigenPassiv-Kapitalienwurdenzusammen14,872063aus
dencurrentenGeldernverwendet.

WienerStadtrat. M.Bilowen,beantragtdiehinaus¬
Sitzungam18 .September1902. gabedesBaulinienplanesandie . k.Vorsitzender .B .Dr .Neumayer. Dikasterial-GebäudedirektionfürdenNacheinemBerichtedesM.Schreinerwirdsog .JakoberhofaufGrundderbereitsdemWinterfahrplanfürdieelektrischevomGemeinderategenehmigtenBaulinebahnen ,welche zu genehmigen .Aug.mitdemvorjährigenFahrplanübereinstimmtderGewerbeschulkommissionwerdendieZustimmungerteilt. 4SchulzimmerderKnabenvolksschulezuer¬beantragt demLandes¬ StadtStubenbei3fürZweckederPach¬schulatemitzuteilen,daßgegendieÜberlas¬lichenFortbildungsschulederBäckerlehr¬sungdesTurnsaalesu .einesVortragssaalelingeüberlassen.imGebäudederStaatsrealschMaria

WählerlistenfürdieLandlagswahlen .Marcelligasse3 ,andieGewerbeschulkommission
DerStadtrathatheutenacheinemBerichtezumZweckederVeranstaltungvonLehrlingsdesM.habefürdieAnfertigungdervortragenimSchuljahre1902/3keineEin¬
NäherlistefürdiediesjährigenLandtags¬wendungerhobenwird .Aug.
wählen18900l .bewilligtu .genehmigt,NachdenAntragendesN .Wessel,
dasbeidieserArbeit150PersonenaufwerdendieZinsefürdieWohnungenund
die Dauervon5 bis 6 Wochengan¬Localitätenfürdasneugebautestadtische
lägigbeschäftigtwerden.ZinszausMariahilfGugendorferstr.106

festgesetzt.
DasProjektfürdieprovisorischeStraßen,

regulierunglängsderHäuser15bis27in
derMariahilferstrafewirdmiteinem
Kostenerfordernissevon10903f 43xge¬

nehmigt.
NacheinemBerichtedesM.Braunwir

fürdieStraßenerhaltunginKaiser-Ebersdorf
imBez .SimmeringeinMehrquantumvon
700m.Schlackenschotter,miteinemKosten¬
erfordernissevon4475r .bewilligt.
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herausgeberu .verunterRedakt.Eigl
13 .Jahrg.Wien,Donnerstag18Sept.N.214

UnterfahrungderBahngeleise,der
StaatseisenbahngesellschaftimZugeder
Güden- GeselbergstraßeimBu¬
reau des HerrnBürgermeisterfin¬
denheutezwischenVertreternder
GemeindeWieundderpriv .öster
ung .Staatseisenbahn-Gesellschaftin
AngelegenheitderUnterführungder
BahngeleiseimZugederGuden.Ge¬
selbergstraßeVerhandlungenstatt ,
wobeieinbeiderseitsbefriedigendes
Ergebniserzieltwurde,sodaßdie
AusführungdesimInteressederVer¬
kehrsverbesserungzwischendenBezir¬
ken voriten undSimmering
wichtigenProjektesindernächsten
Zeitzugewärtigenist .Inderheute
genStadtratsitzungberichteteS .R.
RisswegüberdasErgebnisderVer¬
handlungenbetreffenddieVertheilung
derKostenfürdieUnterfahrungder
Bahngeleise,imZugederGudumein¬
Geiselbergstraße.DemBerichteistfol¬
gendeszu entnehmen :1 )dieStaat
eisenbahn-Gesellschaftübernimmt
dieKostenderÜberbürdungsammt
denMehrkosten,welcheausderErbau¬
ungdesMittelpfeilerserfolgen .. )
dieStaatseisenbahn-Gesellschaftüberläßt
allejeneBahngrundflächen,welchezur
AusführungdesvorliegendeUnter¬um

fuhrprojektesnothwendigsind ,unent¬
geltlichderGemeindeWien,dagegen
übergibtdieGemeindeWien,dieder¬
zeitzuStraßenkenbereitsbenütz¬
denjedochzurDurchführungdesProzes¬
tesnichtbenöthigtenGrünflächengleich¬
fallsohneEntgeltandieStaatseifenbahr
Gesellschaft,. )dieStaatessenbahn -Gesell¬
schaftübernimmt,dieKostenderEinfri¬

dungdesBahnhofterritorium,auchauf
derNutzmann.4 )dieStaatseisenbahn
Gesellschaftübernimmt,dieKostender
ÜberführunguErhaltungderErsatzstrafe
überdieBahngeleiseinnerhalbihres
Bahnterritoriums,dieStadtgemeinde
WienübernimmtdieKostenderAus¬
führungallerübrigenHerstellungen
insbesondere,auchdieKostenderHerstel¬
lungderNutzmauerfangsdesBahnter
ritorium.DiesenPunktenwirdzu

gestimmte
AusgestaltungdesAbschlussesder

Vienflußregulierung .In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteG.
IngenieurDr .Magrederneuerlichüber
diearchitektonischeAusgestaltungdes
AbschlussesderWienflußregulierung
vondemEndederEinwoltungbiszur
KarolinenbrückeimStadtock.DerBericht¬
erstatterführteaus ,daßdasursprüngliche
Projekt870000R.erforderte.Dasselbewurde
mitRücksichtaufdieHöhedesErfordernisses
durchWeglassungenbeiderFiguralen
Ausstattungauf508.631restringiert,
welcheSummebereitsvomGemeinderategeneh¬
migtwurde.NachdemdieDetailberechnungen
jedocheinMehrerfordernisvon67874f54
ergeben,erscheintesnotwendig,den
vomGemeinderategenehmigtenBetrag
umdieseSummezuerhöhen,u .derBericht,
erstatterstellteaucheinendiesbezüg¬
lichenAntrag.NacheingehenderBera¬
lung ,welcherauchStadtbaudirektor
Bergerzugezogenwar,wurdebeschlos¬
sen ,dasMehrerfordernisprincipiell
zubewilligenu .zugenehmigen,daß
dieArbeitenu .Lieferungenfürdiese
architektonischeAusgestaltungmit
Ausrufedereinkünstlerischenu.
KunstgeworblichenArbeiten,dennoch

mit einer Ankaufsummevon41612
imWegeeinerallgemeinenöffentli¬
chenOfferterhandlungzurVergebung

gegen .WegenAusführungder
Künstlerischenu .Kunstgewircklichen

Arbeitenwird mit den vomKolbau¬
antenamhaftgemachtenKünstlern
bezw .in verhandeltwerden
u .erstaufGrunddessohinfestge¬
stelltenErfordernissesanden
GemeinderatbehufsGenehmigung
desselbenherangetretenwerden.

AufhebungderMusikimpost.Inder
letztenSitzungdesStadtratsBerichtet
M.GrabeüberdieAufhebungder
Tanz-u .Musikimpostgeber.DerBericht
erstattenwiesdaraufhin ,daßseitens
derGastwirteu .Kaffensiederfrie¬
derMusikerwiederholtumdie
AufhebungdieserGebüreingeschritten
wurdeu .dassauchwiederholtaus
demSchoßedesGemeinderatesdies¬
bezüglicheAnträgeeingebrachtwurden.
derBerichterstatterbeleuchteninlän¬
gererAusführungdievorliegende
fragevompocalpolischenu .finan¬
allenStandpunckte,wobeierhervor¬
hab ,daßdieseAbgabederGemeinde
einjährlicheEinnahmevonetwa
84000einbringt .Nacheingehende
BeratungwurdederBeschlußgefast:
DieGemeindeWienmachtvon
demihr zustehendenRechteauf
EinhebungeinerTanz-u .Musik¬
impostgeburvom1 .Jänner1903
anbis aufWiderrufkeinen
Gebrauch.



Todesfall .GesternMittwoch
mittags stark in Gießhabtim
LebensjahrFrauWilhelmine
heiß ,geboreneEnter ,dieWit¬
in das ehemaligenDirektors
derStadtbibliotheku .die

sorischen Museum ,Regie¬
rungsrats Karl Weißu .
MutterdesMagistratsratesDr.
MaxWeiß ,desLeichenbegängnis
findet morgenfreitagnachmittags
halb 3 UhrvomTrauerhausein
GeschubNo .120still ,wirdin
der Orts - Pfarrkircheeingesegnet .
nachWienüberführt ,hierwirddie¬
selbein derPfarrkircheinder
Allerstraßeum5Uhrnachmittags
nochmalseingesegnet u .sodann
aufdemCentralfriedhofbestattet.

1790W .RathCorresponde

ventlich
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herausgeberu .verant .Redakt .Eigt
13 .Jahr ,Wien,Freitag19 .Septr .No.21

Inspizierung.VoreinigenTagenfuhr
B .H .Burgerin BegleitungdesMagi¬
strats -Vice-DirektorsWeiskirchner,un¬
angemeldetbeimVersorgungshausein
Liesingvor ,umdasselbeeinerungehen
denInspektionzuunterziehen.Sowohlim
engebäudewieimAllgebäudebesuchte
derBürgermeisterZimmerfürZimmer
umdieWünscheundBeschwerdenderPfleg¬
langederAnstaltentgegenzunehmen .Da¬
Allgemeinenzeigtesich ,daßdieInsaßen
derAnstaltzufriedensindunddasin
besonderedieVerköstigungzukeinerlei¬
KlageAnlaßgebe .DerBürgermeisterko¬
steteselbstdieSpeisenäußerteseineBefrie¬
digunghierüberundsprachdenderzeit
genLeiter ,derAnstaltControllorSeliger
sowiedemPrimariusD.MöllerseineZu¬
FriedenheitundAnerkennungaus .

ausgesprochenenBauverbotefürdie
3angeführtenBaustellenabgesehen

werde
WienerGestrat .

Sitzungvom19 .September.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Dr .Wessels

wirdfürdieRegulierungu .Neupflaster
derGasthoferstrafevonNo102bis150
einNachtragscreditvon6242f .27bewilligt

M.WesselbeantragtdieAusstellung
von6RohrmassenfürdieelektrischeOberlei¬
lungfürdiestädtischeStraßenbahnen

Meiner Bahnhof mit ,
barhinterderEinbindungderGarten¬

der Mann zu¬
gestalten .Aug.

dieAufstellungvon5Feuerhydranten
inderUmgebungdesTheatersa .d .Wien¬
wirdmiteinemKostenerfordernissevon
4540genehmigt.DieGedankensindan
die Vientalwasserleitunganzuschließen.

fürdieNachschaffungvonWinterge¬
sen für 14 Auslandehoch¬
quellenteilungwerden2100flbewilligt

NacheinemBerichtedesM.Weitmann
werdenfürdieEinrichtungderelektrischen
BeleuchtungderTurmuhrderSchottenfelder
Pfarrkirche2720fl .u .fürdieBetriebs¬
kostenjährlich390fl .bewilligt.

M.HörmannbeantragtdieAufstel¬
lungeinesAnstandortesin derBo¬
hangassenächstderBarchgasseim
Bez .LandstraßemiteinemKosten¬
fordernissevon2700fl .zugenehmigen,sol¬

M.HolzlegtdasErgebnisderVer¬
handlungen,wegenEinlösungderanlas¬
lichdesStraßenbahnbauesinderSiever¬
gestraßebenötigtenGrundstreifenvor¬
DieAnträge,welcheteilweiseaufkauf,
teilweisebezüglichderPartein)auf
Einleitungderpropriationsverhandlung

wie

abzielen ,werdengenehmigt.Einweinver¬
AntragdesselbenBerichterstatterwe¬
EntfernungderdortbestehendenAllen,
Baumu .Überlassungdesgewon¬
neuenHolzesandenBezirksvorsteher
zurVertheilungandennwirdgleichfalls

genehmigt.
diePrivat-Volks-u .Bürgerschule

derSchwesternvomarmenKindezu
DöblingerHauptstraßewordenmit
Rücksichtaufdie großeAnzahl
Kinderüber200 )Armentermittel
unentgeltlichausgefolgt.Fernerwird
ein Betragvon30 KronenzumAn¬
kaufevonHandarbeitsmaterial¬
flüssiggemacht.

NacheinemBerichtedesM.Braun,
es wirdderVersetzungdesAus¬
aufbrunnensvonderWeidlinger
Hauptstrasse,hattederZelebergasse
in die Virengassemiteinem
Kostenerfordernissevon400Mzugestimmt.

dasProjektfür denKnabeninder
verlängerten Graumanngassevon
der Schengassebis zurunbenanten
GassezwischenderAllmannstraßeu .
DiesenbachgasseinRudolfsheim
kosten4000Mwirdgenehmigt.
M .Sauerlegt dasDilprojekt

fürdieGartenanlagevor ,welchenächst
demPlatzezwischenderMärzstrafe
Reinlasse,Goldschlagstraßeu .Gürk¬
gasseinHitzigerrichtetwerdensoll .
die Gartenanlagesoll 6300ge¬
werdenu .erforderteinenKostenbe¬
trag von31650R .demProjekte ,
welchesauchdie AnlageeinesKinder

hielte ,wird zugesi¬
dasProjektfür denKanal

in der Breitenerstraßezwischen
No39u .derSampogassemiteinem
AnschlusstückeinderFüllengasse
wirdmitdemKostenerfordernisse
von15000l .genehmigt.



NacheinenBerichtedesH .Risse
wirdinOffertaufdiestädt .Baustelte
Z .2330in GartenVesterstrafeihr
378mum28Xrinangenommen.

des vomM .Weitmannvorgelegte
ProjektfürdieNeupflasterungderVoll¬
gas Bez .Neubau -3958
wirdgenehmigt.

Vieh-u .Fleischmarktkasse .Inderheuti¬
genSitzungdesStrateslegteM.rata
einenneuerlichenBerichtüberdie
ÜbernahmederVieh-u .Fleischmarkt¬
KasseamCentralviehmarkteinder
eigenenRegiederGemeindevor ,oder
Berichterstatten,beantragte,mitRücksicht
darauf ,daß der Vortragmitder
Depositenbank,am27 .Februard .J .zu
Endegehtu .rechtzeitigalleVorberei¬
tungengetroffenwerdenmüssen ,die
interessiertenGewerbetruppen,durchgereg¬
neteFragestellungzuveranlassen ,die
Gründefüru .gegendieÜbernahme
derKasseführungdurchdieher¬
betragtkommendenFaktorensisch¬
hanerViehhändler,Gemeindeoder
Bankinstitutgenaueranzugeben¬
Es wurdenfolgendesechsfragen
formuliretentsprichtdiegegenwär¬
tigeGeschäftsführungderViehu .
FleischmassedurchdieAllge¬
Depositenbank ,denInteressender
Viehhändleru .Käufer . )welche
Mängelin derEinrichtungder
Kasse,derenAbstellungerwünscht
ware ,wurdenbeobachtet ?Nach
welchenGrundsätzenist dieKredit¬
wahrungandie Käufereinzu¬
chten . )welcheGründesprechen
die ÜbertragungderVieheu .
kasse a )an dieGenos¬

Fleischhaueru .fleisch¬
Gremiumder

80

Viehhändler,c )andieGemeinde
Wien1 )an einBankenstitut

. )WelcheGründesprechendagegen?

. )Empfiehltessich ,dieTätigkeit
derVieh -u .Fleischmarktkasse
auchaufdentäglichenFleisch¬
merktin derGroßmarkthalte

auszudehnen .
dieseAntragewurdengenehmigt.
MeldevorschriftenfürMilitärpersonen.

dasMinisteriumfürLandesverteidigung
hatden57derWehrvorschriftenbetreffenddie

MeldevorschriftfürdiePerso¬
nedesMannschaftsstandesdesk .u .k .Heeres
undderKriegsmarine,sowiederk .Land¬
wehr,wiefolgt ,abgeändert,1 )dernichtal¬
tiveSollathatsichspätestens8Tagenach
seinemAustritteausderaktivendienstlei¬
stungnachBeendigungdermilitärischen
AusbildungoderWaffen(diensteÜbung
derimnichtaktivenVerhältnisseverblei¬
tendeRekrut,oderErsatz.Reservistspätesten
8TagenachdemTage,derEinreichungbin
GemeindevorsteherdesAufenthaltsorteszu
melden.DerzeitlichverlaubteSoldat,
welcherindasnichtativeVerhältnisüber¬
tritt ,hat ,dieseMeldung,ebenfallsspätestens
8TagenachErhalt,desMilitär-Landwehr¬
Passerzuerstatten,dieausderReserve(Er¬
satzeReserve,desHeeresindieLandwehr
übersetzteMannschafthatsichlängstensbis
8 .JännerimGemeindevorsteherdesAuf¬
enthaltsorteszumelden,unddenMilitar¬
behufsVorlage,andiepolitischeBezirksbe¬
hörde,abzugeben,dievorstehendenBestimmung
gensorten,mit1 .Oktober1902inWirksam,

keit
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NeueStraßenbezeichnung .DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Deutschmann ,die inVerlängerung
derPanlassein Bez .Wiedenzwischen
der Karskircheu .demneugebauten
KupferrnhoferstandeneGe¬
mitKreuzherrenpasse ,fernernach
einemBerichte des M .Hörmann
die ein Bez .Landstraßeneuentstan¬
denvonder Beatengassezwischen
derLandstrasseHauptstraßeu .Unge¬
gasseabzweigendeStraßenachdem
in Wienam12 .Oktober1899verstor¬
benenAfrikatorscheDr .Oskar

Baumannmit Baumannpasse ,
schließlichnacheinemBerichtedesM.
Braunisdie zumUnterWeidlinger
FriedhofeführendeRahte ,nachder
dortbefindlichenPlurmitHaacker
gassebezeichnet.

SitzungenimRathaus.DerGemeinde¬
rat halt in der kommendenWoh¬
amDienstagden23 .§ .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungab .Auf
derTagesordnungstehenbisjetzt14
Stücke ,darunterderWinterfahrplan¬
der städtischenStraßenbahnenu .der¬
wischenStraßenbahn ,ProtestenTagen
derBerichtüberdasErgebnisderstädt .
Krankenu .Unversicherungauf¬
hebungderMusikimpostgeber ,zwei
EntscheidungendesMinisteriumsbe¬
treffsHeimatsrechtsangegenheiten,gegen
welchedie BeschwerdeandenVer¬
wellungsgerichtshofergriffenwerden
soll ,u .Zuschusstreite.DerStadtrat

hält ,und
Donnerstag10UhrvormittagsSitzun¬

genab .

EntfernungvonKabelnausdem
Kastenkörper .Ineinerderletzten
SitzungendesStadtratswurdedie
fragederEntfernungdesRabelsder

sitäts - Geselsch
aus demStraßengründeimGebiete

den Franz Josef
erwogenzubeschlossen ,vondersofor¬
ligenEntfernungdesRabelsab¬
fandzunehmenu .dieendgültige
EntscheidungvondemAusgangeder
imZugebefindlichenVerhandlung
mitdenElektrizitäts-Gesellschaften
behufsErzielungeinesAusgleiches
inderKabelegungsfrageabhän¬
gig zumachen .

Gewerbeschul- CommissioninWien¬
InderPlenarsitzung,vom18 .d .M.wurde
derRechnungsabschlußpro1901einstimmig
genehmigt.DieBesetzungsämmtlicherder

Lehrstellen,anderGewerbeschul-Commis¬
sionunterstehendenSchulenistvollzogen.
dieEinschreibungenandenGewerbe¬
schulenhabenmit17 .d .M.begonnendenam25 .Septemberdurch
dieerfolgendeEinschulungderLehr¬
lingenachihremGewerbeistnun
auchdieGrundlagefürdieUmge¬
stellungdesUnterrichtesnachderfach¬
lichenRichtunggeschaffen.Diegewerb¬
licheFortbildungsschuleinderStaats¬
der Realschulepersdorferstraße
52wurdein dieKnabenbürgerschule
Margarethen,Ebelgasse40verlegt.

StädtischeBäder.InderletztenSitzung
desStadtratesberichteteM.gen,
bergerüberdie Einführungder
lerischenBeleichtungimstädtischen
Donaubade,NachdemAntragedes
Berichterstatterswurdebeschlossen
mitRücksichtaufdieHöhederKosten
9200Kronenhievonabzusehen.
ZumZweckdesbetriebdesstädti¬

schen eben¬

herbiszumJahre1812wirddie
VerlängerungdesPachtesdesbisher
verwendetenGrundevonderDonau¬
Regulierungs-Commissionerwirktwerden

ÜberbrückungderVerbindungsbahn .M.
et de¬

projektfürdenimZugederFleisgasse
überdieWienerVerbindungsbahnimBe¬
zirkeLandstraßeherzustellendenGestagvor¬DieKostenstellensichaufcirca3000R.die
ArbeitenundlieferungensollenimWege
eineröffentlichenOffertverhandlungsicher
gestelltwerden.WegenErwerbungder
zurDurchführungdesProjektesnotienti,
generstlichenGrundstreifen,eventuell,im
WegederExpropriationerhältderMagi¬
stratdienötigenWeisungen,dieseAntra¬
gewurdengenehmigt.

StraßenbahnverkehrzuAllerheiligen.
M.Schreinerberichtetein derletzten
NatratssitzungüberdieVorschläge
der hern Simensu .haltebe¬
treffendaußerordentlicheMaßnah¬
menzurBewältigungdesStraßen
bahnverkehrswährendderAllerhei¬
ligenheit( 25 .Oktoberbis10 .Novem¬
beru .stellte folgendeAnträge:

. )Esseizuzustimmen,daßbeidenEr¬
Eisenbahnbehörden,umdieGenehmigung
derfolgendenfürdenAllerheiligenver¬
kehrderstädtischenStraßenbahnenwäh¬
rendderZeitvom25 .Oktoberbis10 .No¬
vemberd .J .in Aussichtgenommenen
Maßnahmenangesuchtwerde,nämlich

a )SistierungdesÜberfüllungsverbo¬
tes ,eventuellVermehrungderzulässi¬
genReplätzeinallenWagenräumen
mitAusnahmedervorderenPlattfor¬
menderMotorwagen,
6EinhaltungderzwischendemSchwar¬

zenbergplatzeandemZentralfriedhofe
gelegenenGallestellenmitAusnahme
der Unplätzenur nachBedarf¬

vorübergehende vor¬

derGeleiseanlageamSchwarzenberg
PlätzemitOberleitungnachdemvon
derGesellschaftvorgelegtenPläne,und

. )VerwendungvonzweiBewe¬
genbei denmit stärkerenMotoren
ausgerüstetenMotorwegenNo5bis

75 .
dieZustimmungzurprovisorischen

OberleitungamSchwarzenbergplatze
wirdjedochandieBedingungge¬
knüpft ,daßdasOberleitungsmateriale

Eigentumder GemeindeWienver¬
bleibtundalssolchesvonderBetriebslei¬
tung ,derstädtischenStraßenbahnen
nachBeseitigungdesProvisoriums
abgesondertverwahrtwird ,

. )esseianzuordnen,dieSiemer
GarkeA.G.Betriebsabteilungfürstädti¬
scheStraßenbahneninWienseiaufzu¬
fordern ,diejenigenAbweichungenvom
genehmigtenWinterfahrplan,welche
während,derAllerheiligenzeitimUn¬
sichtgenommensind ,derGemeinde
Wienehestensbekanntzugeben,welche
sichihreStellungnahmegegenüber
jenenvondiesenAbweichungen ,
die mit den BestimmungendesBe¬
triebst übereinkommenvom14 .April
1902imWidersprüchestehen ,vorbe¬
hält.

diesemAnträgenwurdezugestimmt.
dieGenossenschaftderSchuhmacherWiens,
hat auchdenVicebürgermeisterDr .
Neumayerzu ihremEhrenmitglied
ernannt .EinDeputationderGenossen¬
schaftmitdemVorsteherBitteander
SpitzehatkürzlichdemVieburger¬
meisterimRathausedesKünstlerisch
ausgestatteteEhrendiplomüberreicht.

8



digenWorteu .führtdannfort :
Alsichvor40JahrenindenDienstder

Gemeindegetretenbin ,wardastechnische
AmthinsichtlichseinerWirkungspfarreu.
seinesPersonalstandesziemlichunbedeu¬
lend .Dasselbezähltedamals32technisch¬
akademischgebildeteBeamte.Alsich
v .J .1882andieSpitzedesAmtes,trat
wasdieseZahlauf67gestiegen.Heute
zähltdesStadtbauamt175akademisch
gebildetePersonen,60bleibendangestellte
Hilfsbeamte,u .einegroßeSchaarvon
Aufsichts-u .sonstigemHilfspersonale¬
DasStadtbauamt,ist heutedasgrößte
einheitlichorganisiertetechnischeAmt
derMonarchie.Durchdaseinheitliche
Zusammenwirken,aller Antersinddie
großartigenWerkegeschaffenworden.
in BezugaufdenVerkehr ,dieGe¬
sundheitsverhältnisse. . w.zumWohle
derBevölkerung.Dadurchistzustand
gebrachtwordenn,daßmanohneÜber¬
hebungsagenkann ,dasWienzuden
schönstenu .gesundestenStädtenderWelt
zuzahlenist .Wennich ,hiebeieinemTeil
derLeistungenfürdieTechnitterinAn¬
schruchnehme ,wirddies gewisne¬
mandals Überhebungauslegen ,
ist unsdochvonverschiedenenSeiten,
auchvonunserenBürgermeisterdes
Glückzuteilgeworden,dasLobfür
unsernLeistungenzuhören .Ichgebe
michnichtderTauschunghinzubehaup¬
len ,daßdaswasin Wiengeschaffen
wurde ,schnelldenTechnikernzude¬
kenist .Ichweißganzwol ,daswir
esdergewähltenVertretungderfreien
Gemeindeverdanken,dassie inziel¬
bewusstervorwärtsstrebendeWeise
allesangeordnethat ,umdemInteresse
derBevölkerungzudienen ,daßsie
in munificenterWeisedienötigen
GeldmittelzurVerfügunggestellthat .
Ichdanke derGemeinderer

tretung ,dassie unsin dieLagever¬
jetzt hat ,großeWerkezuschaffen.
Weitersdankeichdafürdasunsere
socialeStellungwesentlichgehobenu .
unserefinanzielleLagezuentsprechenden
Weiseverbessertwurde.

MeinegeehrtenHerrenAmtsgenossen
bitteichwährendderZeit ,alsichin
immerStellungbleibe,meinerFührung
ebensovertrauensvollzufolgen ,wie
bisher .Wennichseinnichtmehrsein
werde ,bitte ichdieseLiebemeinem
Amtsnachfolgerzu übertragenu .
die Traditionenunseres Amtesimmer
treuzubewahren,denaufrichtigen
u .wolwollendenKorpgeistzupflege¬
WenneinereinenbesonderenErfolg
in seineramtlichenTätigkeitzuver¬
zeichnenhat ,mögemannichtScheel,
sucht oder Mißgunstwollenlassen
u .immerdenken .Hier fürAlle
AllefürEinen.IchbitteSieweiters
anIhrerAusbildungfortu .fortzu
arbeiten,geradebeiunsTechnittenist
esnotwendig,denFortschrittenderWissen¬
schaftstetszufolgen.

ZumSchlussewiederholteBürgerden
Danku .bat denBogen ,ihmu .dem
Amtauchin ZukunftdesWolwollen
zubewahrenu .seinenmächtigenSchutz
angedeihenzulassen.

Bem.Dr .BürgerdanktedemStadt¬
BaudirektorfürdieErklärung,daß
ernochbleibenwolle .Dieselbehätte
ihnaußerordentlichangenehmberührt.

ZumSchlusseüberreichtederBe¬
demJubilardasEhrenzeichenfür
10jährigekeinDienste,welchesder
Statthalter,nebsteinemaußerordentlich
schmeichelhaftenSchreibenübersendet
hatte ,in welchemGrafvielmansegg
zugleichseineherzlichsteGratulation

ausspruch .
derBedankteschließlichden

Erschienen .Mit einemvomVater¬

DirektorHeldreichausgebrachtenHoch¬
aufdenBogenschloßdieerhebende
u .würdigeFeier.

2

AndieseFeierimMagistratssitzungs-¬
seiteschloßsicheineinterdesStadt¬
Bauamtes,imEmpfangssaaledesSter¬
baudirektorsan ,daauchMagistrats¬
DirektorPreyeranwohnte .Vie¬
BaudirekterGeldreichüberreichte,dem

einBaudirektorvondenBeamtendes
StadtbaumesgewidmetesvonProfes¬
sorJuliusSchmidtinKl .vorzüglich
ausgeführtesPortrait ,desJubilarmit
derBitte ,desselbezurErinnerung
andenheutigenTagin seinemZim¬

merbelassenzuwollen .Bergerdank
ein bewegtenWortenden
neuerlichenBeweisderTreueund
Anhänglichkeitderihmunterstellten
technischenBeamtenschaftundforderte
sienochmalsaufdurchEinigkeit,und
ZusammenhaltenzumbestendesRau¬
desundzumbestenderStadtWien¬
weiterwirkenzuwollenundseiner
führungingleicherWeisewiebisher
sichanzuvertrauen .

1

demStadtbaudirektorBergersind
anläßlichseines40jährigenDienstju¬
bilis zahlreicheGratulationenu .
Glückwunschundgebungenzugekommen.
derOst .Ingemein-u .Architekten.
VoreentsendeteeineDeputation.
Schriftlichodertelegraphischgratulierten
derTechnischeVereinösterreichs,die
GenossenschaftderBauu .Seitz¬
meisterverschiedeneBaugesellschaften;
der Verein derCementarikanten
derStadtbauantin Graz ,der . ö.
Sangerbund,derSängerhaus-Verein¬
derSchubentbund,fernerv .B.Strobach,
Polizepräsidenthalda,Hofrathiebei,
Zentralinspektorv .Goup,Oberberg,



acker ,gierungsrat er , 10 .Oktober,dieLandwehrInfanterie
RegierungsratMoritz ,Hofrat gimenterN.15 ,1627.1819und20v .Schrötter,höhrethettetes,General¬17 .Oktoberihr LandwehrInfanterieRe¬
zuschaltenGunstl.ChofeRauschen, gimentNo.21 .22 .OktoberdieLandwehr¬Matthalteriretv .Wagner,Hofrat Infanterie-RegimenterN.22 .23 .sowiePlak ,RegierungsratSchaffer, DasLandwehrInfanterie -RegimentNo.hohenProf .Bauer ,Oberbauert bis 20 .Oktober21 .OktoberBacheru .dieG .Graf ,Zetzka, LandwehrInfanterie-RegimenterNo .25,Weißwasser,hiethammer,Goltbauer26 .27 .28 .22 .OktoberLan¬
u .Born ,sowieBez .Vorsteher fanterie -Regiment.29bis 23 .Okt.

Spitaler . ber d .27 .Oktober Lan¬
terie -RegimentNo .30 .25 .Oktoberan¬AnteilnehmungderLandschediewehrInfanterie-Regiment.31 .32.Kontrollversammlungfürdienichtektive33,34,35und36 ,dieLandesschützen:Re¬MannschaftderLandwehrwirdfürdie gimenterunddasLandwehrAusrü¬indenGemeindezirkenInnereStadt,
sungs-Haupt-Regot.24 .Oktober,Samm¬vergollosenLandstraße,Wieden,Margare¬
licheLandwehr-Uhlana-Regimenter,diethen ,Mariahilf ,favorisen,Simmering
berittenenTirolerLandesschätzenunddieMeidlingundBrigittenauwohnhaftenberittenenDalmativerLandesschützen.in derLandwehraserne,imBezirkeJenekontrollpflichtigeLandwehrmannschaft,Margarethen,SiebenbrunnengasseN .57. welchedieKontrollversammlungandenfürdiein denanderenBezirkenwohn¬
vorbezeichnetenTagennichtbeigewohnthaftenNichtativenin derk .Kaiserhat ,undvomErscheinenbeiderKonterFranzJosefLanderkaserneimBezir¬sigung versammlungnichtgänzlichenthoben,No 138
wurde,istverpflichtetzurNachkontrolleabgehalten.DerKontraktbeginnt,um
zuerscheinenundunterliegen,diebetref¬8Uhrfrüh ,diekontrollpflichtigeMann,
fendenüberdies,insofernesiesichnichtzuschafthatihreLandwehrpasse,odersonsti¬
rechtfertigenvermögen,diemilitärischengenmilitärischenLegitimationsoku¬
Bestrafung.DieNachkontrollefindet ,ammentemitzubringen.DieKontrolle
8 ,10 ,11 ,12 ,13und14 .November1902findetbetreffsbeiderKontrollplätzestatt .innachstehenderReihenfolgestatt :1 .Ok¬

toberLandwehrInfanterie-RegimentNeueGrustplätzeimCentralfriedhofe¬No1 .Assentjahrgang1890,2 .OktoberAssert,DerStadtrathatnacheinemBerichte
jahrgang1891bis1901,2bis3 .Oktober1Ei,desM.Braungenehmigt,daßim
d .6 .Oktoberbis0 ,7 .Oktoberbißd .8 .Oktober7. lentenFriedhofeindenbeidenGruppen
bisI .9 .OktoberdieLandwehr,Infan¬13u .31bzwischendenbestehenden
rie-RegimenterN .2 ,3und410 .Ok¬Grustarkadenu .derEhrengräberanlage
berdieLandwehrInfanterie-Regimen,anderKapellenstraßeje11einsache
ter No567und8 .11 .OktoberdieLand¬u .5Doppelgrustplätzemitzwischen
wehrInfanterie-RegimenterNo .9, räumenvonetwaeinemMeter
10und11 .13 .OktoberdieLandwehr,fürdiegärtnerischeAusschmückung
fanterie-RegimenterNo.12und1810.errichtetworden.DieBestimmungdes
berdasLandwehrInfanterie-Regii,esfüreinesolchenGra¬N .14

mentbisM.15 .Oktoberbisz .bleibtdemStadtratevorbehalten.

StädtischeStraßenbahnen.Inder
letztenSitzungdesStadtenteswurde
nacheinenBerichtedesM.Schreiner
genehmigt,daßdieprovisorischeEnd¬
stationderStraßenbahrinderHerbst¬
strafeerstjenseitsderKreisgasse
angelegtwird,u .dasdiehiedurchbe¬
dingteMehrleistungderSiemerszu¬
habe Kompensation
eineranderweitigenMinderleistung
vomStadtbauamteinEvidenzgenommen

wird .

Pensionierungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.habedenAnsu¬
chendesstädt .FeuermehrmannsAlois
Schuhu .derSaatsdienerFerdinand

Schram u .Er mögever¬
setzungin bleibendenRestan¬
Folgegegeben.
DieLohnfuhrwerkerinBrand¬

Bürgerempfingheute ,eineDepu¬
tationderWienerLohnfuhrwerker,
welcheihmdiebeiderletzthinabge¬
haltenengroßenVersammlungge¬
führtenBeschlusseüberreichten .
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40jährigesDienstjubiläumdesStadt.
BaudirektorsBerger.

HeutevormittagfandimMagistrat
SitzungssaaledesNeuenRathausesdie
FeierdesVollendungdes40 .Dienstjahres
dasStadtbaudirektorsBergerstattden
garten Inspektor abermit
Blümer,michgeschmücktenSaalewaren
erschienerMagistrats,DirektorPer¬
MagistratsVice-Direktoru .Weiskirchen
mitdemfastvollzälligenMagistrats¬
Grimm,derDirektorderstärkischen
Sammlungen,RegierungsratGloss
Oberarchivar2Uhling,dieMitglieder,des
Präsidialburgausu .derdieMagistrat¬
DirektionsbureausfernerFeuermehr¬
commandant ,Müller mit demOber¬
inspektorGitil ,StadtphysikderLöffler,
Veterinar-DirektorKohler,Oberstadtbuch,
halterGönig,HauptkassendirektorFrei¬
herrvonPolarek ,amtsdirektor,
Gebürger,KanzleidirektorMayer,ver¬
waltungsdirektorRoserBetriebsdi¬
rektorRagen ,undRechnungsdirektor
KrologvondenstädtischenGaswerkener¬
gerhausdirektorStraßer ,Architekt
ProfessorKarlMayederArchitekt
Schringer,RadtgartenspektorHefter,
etc .dieMitgliederdesStadtbauamte
mitdemViceBandirektorHelmich
warefast vollzälig imSaaleanwe¬
send.ZurfestgesetztenStundeerschiender
Jubilaru .unmittelbardaraufan.
Lunge,v .B.d .Neunger,dieG.R.
Ahorner,Ammann,Braun ,Braunsche,
Kostenoble,dann,Darbett,EignerGläsl
Goldschmidt,Grundler,Haßfuether,selbig
Klotzberg,Marsch,MarieSchwerk,
Pögl ,Signet ,der Wessel ,Win¬
Berger ,Zifferu .BezirkvorsteherNie¬

bauernu .Schwarzdto .etc .
Vice-BandirektorGeldreichrichtete

andenJubilareineAnsprüche,inwel¬
cherersagte :MitdemheutigenTage
vollendetunserHerrStadtbaudirektor
Bergersein40Dienstjahr.Ichbinaus¬
erkoren,beidieserGelegenheitdieGlück¬
wünschedesStadtberamteszuüber¬
mitteln .Ichkannnichthin ,beidie
serGelegenheitaufdiegroßenVer¬
dienstehinzuweisen,welcheunser
ehrterHerrBandirektorsichsowol
umdieGemeindeWien,wiespeziell
andasStadtbauamterworbenhat ,auf
diegroßenWerke,dieunterseinerLei¬
tungja glücklichemEndegeführtwer¬
den .DieAufzählungbitteichmirzuer¬
lassen,siesindjaallgemeinbekannt,
u ichtrauchenurdaraufhinzuweisen
daßsie allseitiggewürdigetwurden
soweit,dielöblicheGemeindevertretung
hatauffachihreAnerkennungausge¬
drücktu .vonAllerhöchsterStelleistsein.
Tätigkeitvielfachausgezeichnetwor¬
denNichtimRahmendesStadt ,
benantehat sicher großeer¬
diensteerworben,sondernüberhaupt
aufdemGebietederTechnik .Seine
Tätigkeithatihmbeinaheeinenunter¬
nationalenRufverschafft ,( Bravo
undseineFachgenossenhabenihnbe¬
vielenGelegenheitenaufdiehöchsten
Ehrenpostengestellt ,undsoihreAchtung
vorseinemWissenundKönigen,do¬
kamentiert.Ichkannnichtübergehen,
daßzufrüherenZeitenderRandder
Technißerkeineswegseinbeneiden.
wirter warunddaßdie Hebungder
RandesinsozialerHinsichtnichtzum
MindestenunsereBaudirektorzu¬
verdankenist .IchmußbeidieserGele¬
genheithinreifen,aufseinZimmer¬
liebvollesWirken,aufseinEntgegen¬
kommenbeijederGelegenheit,auf
seinefachmännischeFührungunserer

206

großeGeschäfte.Ichkan ,wolsagen
kein BeamterdesStadtbaumes
hatohnebefriedigtzusein ,seinZim¬
merverlassenundichglauben,dasist
einEhrenzeihenfüreinenGef ,großer
alsjedesandere.SeinWirkenhatzurFol¬
ge ,daßwirnichtnurmitAchtungson¬
dermitVerehrungundLiebezuihm
aufschinenunddieseLiebewerdenwir
chenberühren ,solangewarleben !
Wirdankenihmhiefüru .begrüßenihre
alseinendergrößtenubestenChef,
dendieBeamtenzugehabt .DasBau¬
ankannmitRechtaufihnstolzsein.

RednerwünschtzumSchlusse,daßdie
JubilarinvollerKraftu .Gesundheit
erhaltenbleibe,umauchinEinkunft
umstandzuseindiegroßenRefe¬
welchedurchdieInitiativederBegna¬
u .dieBeschlüssedesGemeinderater
demAmteaufgetragenwerden,zur
Ehreu .zurZierdeunserergeliebten
Vaterstadtauszuführen.Erdankt
fernersämmtlichenAnwesendenfürihn
Erscheinen ,wodurchsie demheutigen
AkteeinefeierlicheReiheverliehenhaben

MagistratsdirektorPreeaposto¬
phiertedenJubilarmitfolgenden
Worten:NichtPflichtgefühl,sondern
innererdrangheißtmich ,dichbeidemweigeret ,u .im
heutigenFesttagimNamendesMa¬
gistrates zu beglückwünschen ,des
Magistrates ,denDumitdemReich¬
tunu .derVielseitigkeitdeiner
kenntnisseu .Erfahrungeninjederhin¬
sichtaufdaskräftigsteunterstützet.
Esfreutmich,dasDirsokurzeZeit
nochnur aus demselbenAnlasseu .
anderselbenStelleseitensdesBar¬
desGemeinderatesu .derBeanten,
schaftdieseerhebendeu .selteneFeier¬
zuteil wurde .Ichkannnurwar¬
schen,daßsichdemheutigenFest -u.
EhrenlageeingroßeAugustrecht
höheru .glücklichenJahranreiche,



vondenendu einenbedeutenden
weildemDienstedeinerVaterstadt
widmenkannst ,Duhast esverstan¬
den ,mitmeinemAmtsvorgängern
u .mit mir das beste ,Kollegial¬
Einvernehmenzupflegenu .nicht
merdenDienstangenehm,sondern
aucherschrieblichzugestellen.Ich
bitteDichauchinHinkunftderMag¬
DirektiongegenüberdasgleichVor¬
gehenzubewahren.

Hieraufergriffod .Lunger,das
WortzufolgenderAnsprache.Esist
eigentlichbedauerlich,daßderhochgeehrte
HerrStadtbaudirektorbereitssein40.
Dienstjahrabsolviert.Esrückt,dadurch
immerhineineGefahrnahe ,vor¬
welcherwirunsnochdurchvieleJah¬
rebefreitsehenmöchten.Ichhoffe,daß
der Stadtbaudirektorzuseinen40 .

die hinzufüge ,da¬
mitunsseineRatkraft ,seineEnergie,
undseinRat ,auchin späterenJahren
erhaltenbleibenmöge.DieTätigkeitsda¬
Stadtbaudirektorist vondiebeiden
Vorrednernskizziertworden .Ichkann
merdaseinesagen ,daßBergerbei
allergroßenSchöpfungenderGemein¬
de ein entscheidendesWortmitzure¬
denhat ,daßer einMannist ,des¬
sen Rat für denRemuneration
ausschlaggebenderBedeutungist ,
und wenner messenwill ,welchen
EinflußundwelchesAnsehen,erbei
dengewähltenVertreternderGe¬
mendebesitztmögeer heuteeinen
Blick über die Versammlungschwei¬
fenlassen ,er wirdsehen ,daßGe¬
mindertein großerAnzel ,erschie¬
nesind ,umdiesesJubelfestmit
zufeiern ,daseinekannmansa¬
gensein Ratwarimmerinsol¬
cher,derbeherzigetwurde,undichkann
auchfügen ,in solcheGe¬

ne Wir zum Worte zur
Ehregereichte.Wieist ineinemUm¬
wandlungsprozessebegriffen ,und
BergerhatinentscheidenderWeise,da¬
vonAnteilgenommen.Indenletzten
Dienstjahrenwares ihmvergönnt
ter derSchaffungdergroßenWirke
mitzuwirkenin undWeise ,die
vonmirnichtgenuglobendun¬
erkanntwerdenkann .Ichglaube¬
daßBergerunddasZeugnisausstel¬
len kann ,daßwirihnjederzeit
zuehrenu .zuschätzengewußt,
habenn,daßwirinihmnichtsosehr
ichmöchtesageneinenDienerder
Gemeinde,sondernein Freundder
Gemeindeerblickt haben ,welcher
ebenso ,wie die Gewähltenur
einzigesInteresse ,dieEhre ,und
den Vorteil der Stadt Wienim
Augehat .IchwennSieabsichtlich
immerStadtbaudirektor undnicht
Oberbaurat ,den Oberbauratgibt
es viele ,aberich gibt nureinen
Stadtbaudirektorundder heißtwer¬
ger .LebhafterBeifall .

Er ist von der Rede¬
rauf hingewiesenwordenn ,daß
in früherenZeiten ,dieTechniker
nichtdieihnengebürendeStellung
innehatten.Esist damiteinwolte
Wandedie Rivalität zwischen
Technikernu .Juristenaufgedeckt
worden .Ichkennezwischendiesen
beidenStändenkeineUnterschied ,
weilichderAnsichtbin ,daßWissen¬
aufdemeinemGebiete ,ebensohoch
steht ,wiejenesaufdemAnderen
daßJurist ,u .Techniker,gegenseits
indieHändearbeitenmüssen,da
mit etwas großes Schonge¬
schaffenwerdenkann .Indiesem
innehabeichimmermeineAufgabe
aufgefasst,undwareinerdarauf
bedacht,dierechtenKräfte,andierich¬

tigeStellezusetzen.EweristschonaufseinenheutigenPosten
in frühenJahrengesetztworden
er ist schonin jungenJahrenauf
denPostendesStadtbandirektorsbe¬
rufenworden ,undwirhattenesin
keinen Augenblick zubereuen ,
daß der OberIngenieurHebun¬
direktor wurde .In Namendes
GemeinderatenGeferMagi¬
stratet ,undalle übrigenUnter¬im Namen
sowiedie gesammteBeamtenschaft
beglückwunschichSie ,wünscheIhnen
für diefolgendenJahreGlückund
Segenundich bin überzeugt ,daß
wennsie ihreThätigkeitnochfer¬
ner enthaltendie GemeindeWien¬
ihregrößtenVortheilehabenwird.
die GemeinderatohneUnterschad¬
der Parteien kann Sie
einenMann ,der großesgeleistet
hat und der ,wennein Werkbe¬
in wird ich zumHeilder

Stadt Wienzu Endezuführen
entschlossenist .DerBürgermeister
schloßmit einembegeistert ,auf¬
genommenenHochaufdenStadt¬

bendirektor .

sichgerührterwiderteStadtbaudirektor
Bernerungefährfolgendes:Hochgeehrte
HerrBürgermeisterGestaltenSie ,daßich
meinenergebenstenu .herzlichstenDankfür

IhrewolwollendeWorteausspreche.Ich
werdeIhrenWunsch,meinenDienstweiter
zuführenu .inmeinerStellungzubleiben.Sturm ,auchBeifall .
gewißerfüllen,ist esdochfürauchdie
einzigeErholung,wennichmichderAr¬
beitzugebenkann,nachdemtraurigen
Schicksalsschlage,dermeineFamiliebetroffen,
RededanktdanndenBem .u .dem
Verbürgermeister,dieGemeinderaten
u .denVertreterderverschiedenen
AnderfürdieAuszeichnung,welche
durchdieTeilnahmeanderFeierihm
erwiesen ,danktinsbesondernden
MagistratsDirektorin dieliebenswer¬
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WienerStadtrat .
Sitzungvom23 .September.

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.
M .Dr .Kreibeantragtinteil ,

derBewilligungdesAnsuchensder
Werkleitationhändler ,dieversuchs¬
weiseAnbeugungvonsog .Frankfurter
NiederschraubahnenandenzweiAus¬
ausbrunnenamNachmarkte,anden
beidenAuslaufbrunnen,aufdem
RudolfsheimerMarkte,u .endlichfür
denKirchenfeldermarktandenBassen
Brunnengasse4553u68zugenehmigen.Auch

DieHerstellungeinerneuenBlitz¬
ableiteranlageaufdemVersorgungshause
inLiesingwirdbewilligt.

SR.GottbauerbringtzurKenntnis,daß
denCorps- Commando2dieBewilli¬

gungzumBaudreierLehrsalefürdie
EinjährigefreiwilligeSchuleinderRossauer
Kaserneerteiltwurde.

DieWahldesMichaelSchießerzum
ArmenratdesBez.Hoffstadtwirdbestätigt

derselbebringtzurKentnis,daßfür
dieErrichtungeinerneuenzollamtlichen
Central-Post-Abfertigungsstelleim

MagazinedesHauptzollamtes,die
Baubewilligungerteiltwurde.

fürdiePflasterunganlässlichderStraßen¬
verbreiterungbeiNo103bis109Liechten
steinstraßeimBez .Altergrundwird
einBetragvon4224f 38bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirddieEinleitungdeselektrischenPro¬
mesin den Turnsaal derKnaben¬
Bürgerschule ,HernalsCasparenberg.
gasse33behufsErmöglichungvon
SimplikonDarstellungenzuUnter¬
richtswerdenmitdemKostenerfor¬

dernissevon500rtgenehmigt.
der Übernahmigenshin denge¬

StraffeabzutretendenGrundbeider
RealitäthernalsNeuwaldegger.
strafe 37 per 53998in wirdmit
8 Kronengernbestimmt .Bericht .
erstalter H .Erbeck
demvomK .Höltzvorgelegten

ProjektefürdenKanalbenvomBetriebs¬
der Streben

GrinzingbiszurGlasergasseinDöbling
kosten5200R .wirdzugestimmt.
M.SchreinerbeantragtanInteresse

derEinheitlichkeitdieEinführungvon
rothenSignalpfeifenschwerenfürdie
Wagenführeru .ConduktenderStadt
Straßenbahnenzugenehmigen.( Aug.

M.OppenbergerbringtzurKenntnis,
das fur die Erweiterungu .Neuen¬
richtungderSchwellpockelu .Räucher.
AnlageimMilitairpflegsmaga¬
zuLeopoldstadtAugstens20
dieBenutzungsconsenserteiltwurde.
DievondemselbenBerichterstatterbe¬

antragtenBedingungen,welchesei ,
lens derGemeindeanlässlichdes
ProjektesdesAckerbau-Ministeriums
für die ErbauungeinerSamen¬
Contral-StationimPratorauchdem

hoherarischenGrunderhabeder
Lagerhausu .Kl .Abzahltwer¬

gestelltworden,dengenehmigt.
S .R .GrafbeantragtderGenossen¬

schaftderPflastererbehufsUnter¬
bringungderFachschuledieserGe¬
nossenschaft Lehrammender
KnabenBürgerschule .Daring
Grundsteinpasse65unterdenüb¬
lichenBedingungenzuüberlassen.

angenommen. )
derVerlegungderSchulkanz¬

lein in der Knaben undMäd¬
chen Volksschule an ,Gru¬
bergasse und 6 .vom2 .in den
Stock wird zustimmt .

dieAufstellungeinesStu¬
aufbrunnenauf demBerchen,
feldergütet ,zunächstderGattesel¬
le Joseferstraße wirdmit
einem Kostenerfordernisse von
600Mgenehmigt.

demVereinederkatholischen
Arbeiterinnen inNeukirchenfeld
werdendie Räumlichkeitendes
städtischenKindergartens ,Da¬
bring anlachergasse49gegen
EinzellungderallgemeinenBe¬
stimmungen über die Be¬
zugvonSchulraumen ,über¬

lassen

GenossenschaftderWildpret .u .
Geflügehändler.DerVorsteherder
GenossenschaftderWildpret .u .Ge¬
FlügelhändlerFriedrichDechanthat
an den AbgeordnetenWeihnen
nachstehendesSchreibengerichtet .Der
am6 .August1902vollversammel¬
te AusschußderGenossenschaftder
WildpretundGeflügelhändlervor
Wien ,hat einstimmigbeschlossen,
es sei EuerHochwolgeborenfürdie
vonIhnenanläßlichderBeratung
überdasJagdgesetzfürdasGemein¬
degebietWienimhohenu .p .Lan¬
tagegestelltenAntrage ,undfür

In¬
teressederAprovisionierungder
art Wien ,welchesdieAnnahme
IhrergestelltenAnträgezurFolge
hatte ,der ergebensteundbeste¬
dankderGenossenschaft ,auseinträ¬
ken .Indemichmirnochhinzugen
fügenerlaube ,daßdie vonEüer
HochwolgeborengestelltenundGe¬
setzesKrafterlangtenAntrage
fürdenWildprothändlervonganz
besonderer ,und in dasGewerbe
tief einschneidenderBedeutung
sind ,undmeinenpersönlichen

so

derBeisatze,beehreichmichEuer
Hochwolgeboren ,vondiesemBeschlus¬
se in Kenntniszusetzenund

zeichnet
DerVereinderstädtischenRats¬

undAmtsdienerin Wienbegeht ,am
28 .d .M .der fest seinerJahrenwei¬
se in der Votikirche .DieseFahne
ein wahresPrachtstückinKunsti¬
er wurde nach Entwurfendes
HerrnProfessorsKarlCargervon
absolvierten Kunststückerinnender
kk .FachschulefürDunststückereiin
Wienunter der unmittelbarenLei¬
tungihrer DirektricederFrau
AmalievonSaintGeorgeausge¬
führt .DieAverseitezeigtaufrothen
fonddeneisernenMannvomRat¬
Hausthürmein opidiertenSilbera¬
dengesticktmiteinerSilhouette
ausGoldstoff,imHintergrunde,die
InnereStadtandeutend .Esist dies
eine ganzoriginelle Idee ,welche
bisherin Rückernochnichtausge¬
führt wurdeundvoneinergera¬
dazuwunderbarenplastischenWir¬
kung .DieReverseite ,aufweißem
so zeigt das Stadtwappen ,eben¬
falls diefeinsteDetailstickereient¬
halten .DieFahne ,ist vom21 .J .M.
imWienerKunstgewerbevereine
ausgestellt unddürfteallgemein¬
gewürdigt werden .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Schreiner

demgenanntenVereinanlässlichder¬
in dendaherschonStallocalitäten
imBez .Landstrasseam28 .d .statu¬
denenFahnenweisedeszude¬
rierungnotwendigePflanzenunter,
als ausdemstädt .Reservegarten
leichweiseüberlassen.
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EinHausierverbotfürWien.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberichtete
M.WesselüberdieErlassungeines
HausiererbotesfürdasGemeindegebiet
vonWien ,u .stellte folgendeAnträge:
Essei andiek .k .a .c .Statthalterder
Antragzustellen ,daßdasheilbietennach¬
stehenderdemtäglichenVerbrauchedienen,
derErzeugnissederLand-u .Forstwirtschaft
u .zw .Naturblumenimabgeschnittenen
Zustande,ButterObst ,Gemüse,Eier,
Brennholz,Holzkohle,Krautu .Rubenin
frischenu .gesauertemZustande,drangen,
ZitronenMilchu .MichprodukteimSinne
desAbsatzes4des§ 60desGesetzesvom
25 .Februar1902aus marktu .säm¬
tätspolizeilichenRücksichtenfürdasganze
GemeindegebielWien,u .zw .vorläufig
ich die Dauervondrei Jahrenunter
sagtwerde.HiebeiwirdderAnschauung

Ausdruckgegeben,dasSteinkohle ,Braun¬
KohleKonks,Fleischu .fleischselcherwaren
nichtalsErzeugnissederLand-u .Forst¬
wirtschaftanzusehenseien ,demnachdas
heilbietdieserArtikelimherziehen
nachdenBestimmungenderGewerbe
ordnunginHinkunftüberhauptnicht
mehrgestattetsei ,u .dasdaherein¬
AnlasszueinemAntragedesGemeinde¬
ratesaufdieAusschließungdieserArtikel
imSinnedesAbs .4 des560descitierten
Gesetzesnichtvorliege.DerGemeinderat
behaltesichvor ,ähnlicheAnträgeallenfalls
auchnochspäterhinsichtlichandererder
täglichenVerbrauchedienenderErzeugnisse
derLand-u .Forstwirtschaftzustellen
frei dieVerlängerungderbeantrag,
tenVerbotenachAblaufdergenann¬
tendreiJahrezubeantragen.Diese
AntragewurdenzumBeschlusseerhoben,

StädtischeDienstbotenkrankenkasse,oder
Stadtethat anläßlicheinesvom
S .FrauerstattetenBerichtesbetref¬
er ein GesuchenumÜbernahme
derSpitalpflegskostenfüreinen
DienstbotenedurchdieDienstbotenkranken
kasseüberAnregungdesV .H .Dr .Steiger
beschlossen,denMagistratanzuweisen,
wegenVeröffenlegungvonAufrufen,
schonin denMoratenNovemberund
DecemberzurrechtzeitigenEinzahlungder
fränen ,dasGeeigertezuveranlassen,
damitsichnichtfällehauten ,inwelchen
langjährigeMitgliederdieserKassedurch
VerspätungderEinzahlungzuSchaden

kommen .

EnquetebetreffenddieAufhebung
derVerzehrungssteuervorkurzenfan¬
eine VersammlungderApprovisionie¬
rungsgewerbeWienstatt ,inwelcher
beschlossenwurde ,eineAktionwegen
licherAufhebungderVerzehrungs¬
steuerauf ,alleGattungenFleischwer¬
renu .zw .fürganzOsterreicheinzu¬
leiten .AufGrunddiesesBeschlusses.
wurde ein vorbereitendes Comité
angesetzt,welchesdieangeregtewich¬
tigeFrageeingehenzuprüfen ,um
einer neuerlichenVersammlungBe¬
richtzuerstattenhabe .In dasKo¬
mit wurdengewähltKamerrat
WeissenbergerderVorsteherder
FleischhauerG .R .Gutter ,derVorste¬
her Stellvertreter Jadek ,derVorste¬
herderGastivirteG .K .Kuhn,der
Vorsteherder SelcherKisel ,der
Vorsteher-StellvertreterViereck
undderVorsteherderGeflügel ,und
WildprethändlerG.R.Dechant.Ferner
wurdeeinstimmigbeschlossen,denR.A.S .Geilingerzuersuchen,die
sei KomitealsRechtsconsulent
beizutreten .Gesternfanddannim
Sitzungssaaleder Vereinigungzur10

Verwirthungder Tante ,unterdem
VorsitzedesG .verstehersGutter
dieersteKomitesitzungstatt .In
derselbenwurdeauchdie Fragever¬
tiliert ,welchenErsatzderStaatund
die Gemeinenfür denEntgang
der Verzehrungssteuererhalten
konnten .Abg .D .Heiligerwurde
damitbetraut in derVerzehrungs¬
steuerfragemit denmußgebenden
FaktorendesFinanzministeriums
sichin Verbindungzusetzenund
überdasErgebnisderbezüglichen
KonferenzenindernächstenSitzung
desKomiteszuberichten.Schließlich
sprachderVorsitzendeG .Gütter
Namensdes KomitesdemAl¬
GeilingerdenDankfür seinewirk¬
tätige Mitwirkungaus¬

WettbewerbfürArchitekten.DerGe¬
anderathat mit Beschlußvom21 .
März. J .dieAusschreibungeinesöf¬
ferlichenWettbewerkeszurErlangung
vonPlänenfürdieeinheitlichear¬
chitektonischeAusgestaltungdesauf
demBublockegegenüberderHaupt¬
frontderBrigittaKircheimBezirke
Brigittimanzuerbauendenstädti¬
schenAmtshausesundzweierdassel¬
beflamierenderZinshäuserbe¬
schlossen .ZurTeilnahmeandiesem
WettbewerbesindjeneArchitektenberechtigt,
welcheinWiengeborensind ,oderdaselbst

ihrenständigenWohnsitzhaben.DiePrio¬
arbeitensind ,mitdemNamendesVerfah¬
sersversehenlängstensbis1 .Oktober. J.
1UhrMittwasinderMagistratserthei¬
lang22(NeuesRathaus,Erdgeschoßzu
überreichen.DasPreisgerichtzurBe¬
urtheilungdieserPläne ,ist nunzusam¬
mengesetzt,wiefolgt .AlsVertreterdes
GemeinderatesdieG.R.JuliusDeininger
HausArnold,SchwerundFranzStraßen,
alsVertreterdesStaatentes,diek .Josef

und



anGottbauer,MenzelEggenbergerund
LudwigSatzka,derVorsteherdesBezirkes
BrigittenenLorenzMüller,Stadtbandirektor
OberbauratFranzBerger,alsVertreter,der
technischenHochschuleProfessorKarl
Konig,fürdieKünstlergenossenschaft,
ArchitektWilhelmTelinekfürdieSeces¬
tion OberbauratProfessorOttoWagner
fürdenGegenbundArchitektJosefUrbar¬

WienerStadtrat .
Sitzungvom24 .September.
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayer.
NacheinenBerichtedesM.Wesselgwirdfür

dieAnschaffungvonfünfHausberichtsammelwagen
fürdenstädtischenFuhrwerksbetriebeinBetragvon
ca .4200l .bewilligt.

DieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrund,beiderRealitätRudolfs¬
heim,Allmannstraße14u .16imAusmaße
von56mwirdmit30perinbestimmt.

1Berichterstatter ,M.Baumeist
M .Brann ,beantragt zurPro¬

dierungdesGaswerksterritoriums,bezw.
fürStraßenregulierungszweckedieReali¬
täten ,SimmeringHallergasse52u .54
im Ausmaßevon 1071 m umden
Preisvon28000einzulösen .Aug. )

fürdieInstandsetzungderverlänger
tenSchönburggasseimBezirkWieden
werden400 mMaschinensis ,mit
einemErfordernissevon2600l .bewilligt.

M .Tomolabeantragtzugenehmigen,
daßin denstärkerbenutztenSchulten¬
salen ,hauptsächlichinjenenderBürger,
u .Knabenvolks-Schulenkünftighinim

InteressederSchulegienenurTurmat,
ratzenmitDoppelSegelleinenÜber¬
zugenu .Schweinschaarfüllunganstatt
derbisherigenMatratzenmiteinfachen

Segellemen u .EndAfrique
Füllungverwendetwerden .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Dr .Freun¬

gelangenausderAntonu .JosefaRitter¬
bergerschenHeiratsausstattungsstiftung
achtSistplätzevonje400MzurVerleihung.

M.Fab .legteinVergleichsoffert
derBauu .Betriebs-Gesellschaftderstädt.
Straßenbahnenin liqu .bezüglichderIn¬
ventarischerenzenmitderGemeindeWien¬
vordemselbenwirdzugestimmt :

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wirddieParcellierungderRealität. J.
1343Landstraßeer 60 u .62 ,An¬
straße35 .37 .auchsechsBaustellengeneh¬

migt .
fürAdaptirungenimstädt .Hause

LandstrasseHauptstraße96wirdinBaube¬
willigungerteilt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeimHausehiner
StadtFleischmacht5per8934inwieder
mit190f perinfestgesetzt.(Berichterstatter
M .Belohlanck. )
NacheinemBerichtedesSr .Dr .Deutschmann

werdendie RealitätenMargarethen
Morizpasse,Schönbrunnerstraßeu .Fluß,
gasse( Z.531533535etc . )aufsechs
Baustellen .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeimHaus¬
Wiedererhebergasse27xr .963.
wirdmit24x perinfestgesetzt .

EinAntragdesM.Tomolabetreffend
dieHerstellungderPlanergasseimBez.
WährunginderStreckezwischenKarl
Beck -undLazaristen -Cassenochan¬
heurigenHerbstewirddemMagistrate
zurschleunigengeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.



DieEindeckungderStadtbahnlänger
der DonauKanallin .In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteBar¬
Dr .BürgerüberdieFragederVerwer¬
lung der oberhalb derDonkanal
EinederStadtbahnbefindlichenGrund
streifen ,u .legteeinenEntwurfeiner
VereinbarungmitdemEisenbahn-Mi¬
nisteriumvor .Demselbenist nach¬
stehendeszuentnehmen¬

. )die in der Streckevomlinken
pfandesMienflusseslangdes
FranzJosefanbiseinschließ¬
lichderhalbestelleSchotterungsowie
oberhalbderimEigentumder
CommissionbefindlichenErkla¬
renzwischenAngartenu .Brigitta
tricke durchEinkaufderStadt
bahngebildetenFlächenmitAus¬
schlußderfürdieBahngebäudeund
halttellenverwendetensowieder
sonstzuBahnzweckenerforderlichen
Theileder Eindekopflicherwol
ingesamtnicht nur imEigenen
sondernauchunbesitzederCommission
verbleibenwerdengegenaus¬
drücklicheAnerkennungdesEigen¬tumsrechtesdieCommission
aufdiedenendesbestandesderBahn
an die GemeineWienübergeben
welchedieseGrundfläche,ausschließ¬
lichnurzuöffentlichenZwecken,die
zurHerstellungöffentlicherzumaßen
undPromenadenwegesamtzube¬
hör ,sowienachMasgabederspäter
folgendenBestimmungenzufer¬
stellungöffentlicherGartenanlagen
benützenundfürdiehiedurchauf¬
laufendenErhaltungskostenauf¬
konnenwird .Für dieErhaltung
dervonderCommissionfürverkehr¬
anlagen ausgeführtenMauer
eiseren Stützenunddaneben
struktionsamtzu behörtauch

facursuin commissionfürver¬
sehr anlagenaufzukommen.

. )IngleicherWeiseundnach
MaßgabedervorstehendenBestim¬
mügensoll dieÜbergabederin
derStreitevonderhaltestelleschotten
ringflußaufwärtsbiszurTrinita¬
brückgelegenen ,furBahnge¬
entbehrlichenEindeckungsflächenmit
Ausnahmederbereitslaut . )zuüber¬
gebendenFlächen,oberhalbderin
EigentumdieCommissionverblei¬
rendenEntlaßenandieGemeinde
WienunterWahrungderServi¬
tätsrechteerfolgen,welchederCommis¬
sionfürVerkehrsAnlageninWien¬
andenbezüglichenGrundflächen
zurSicherungdesBestandesundBe¬
tete der Stadtbahnzustehen.

. )dieVerwendungderinP .S .u.
bezeichnetenEindeckungsflächen
zurHerstellungöffentlicherGartenanlagendernurin jenenbe¬
fangeundinsolcherAusführungs¬
weisestattfinden,daßhiedurchfürdenBestandunddieErhaltungder
BahndemNachtheilerwacht.Die
erwähntenVerwendungunter¬
liegtderGustimungderComission
fürVerkehrsanlegenin Wien,mit
welcherdieGemeineWiensichin
jedemeinzelnenFalleunterMit¬
theilungderProjectsplaneinder
Einvernehmenzusetzenwird .Bei
diesemAnlassewirdeinverständlich
mit der GeneMagbestimmt
daßdergleicheVorgangauchinallen
Fälleneinzuhaltenseinwird ,wo
estsichumdieVerwendungsonstiger,
in BereichederStadtbahngelegen
fluchenzurHerstellungöffentlicher
GartenanlagensahenderGnade
senhandelt .

. )EineausbringendeMe¬
wartung von Bestandtenre¬



1 .und2 .derGemeineWiezuüber¬
gebendenFederfluchen ,durch
VermiethungoderVerpachtung

an frivole soll nur angegan¬
tigenhinvernehmenderCommission
fürVerkehrsdelageninWienund
derGemeinWienstattfinden ,der
angehendenMit -undPachtzige
sindzwischenderCommissionundder
GemeinenochgleichenHälften
zutheilen.

. )dieCommissionfürVerkehrt
anlagenin Wirlachtet derGemeinde
denunterBedingungderGegen¬
seitigkeitdieZusageetwabereits
erteilte bewiligungenzurAuf¬
stellungvonPavillonsVerkauf¬
Budenu .dgl .aufdeninP .4 .bezeich¬
netenHinderungsflächenbaldten¬
lichstzurückzuziehenundetwaein
gegangenebeständigentragewieder
aufzulösen,insoweitselbenichtdurch
nachträglicheHerstellungdesin
vorgesehenenEinwenhausmit
dengegenwärtigenBestimmungen
in Einklanggebrachtwerden.

. )diebereitsin kurzenWege
anforderteEntfernungderEin¬
plankungendernoch1 .u .2 .dermeinenWienzuübergebenden
Eindeckungsflächenistunverzüg¬
lichdurchzuführenundsohindie
Übergabederbezeichnetenflehen

in potokollarischenUngedulden
Grundeinlösungs -undBauer¬
tungs organeder Commissioner¬

gemäßig zuer¬
Eswurdebeschlossen,denEntwurfdem

gemeinderat,zurAnnahmezuempfehlen.
Auslassungdessog .Militaru .Betten

magazinsHotelstädterstraße73 .Inder
heutigenSitzungdesKadtratesberichtete
D .Gottbauerüber dasAnsuchen

des voriums für denVerkauf¬
de seineKasernengrundeinCa¬

derungder Baulinein derver¬
längerten Schottenfolgevonver¬
KirchenfelderstraßebiszurHoldstraße.
das Militaria wurdenemlichdes
imZugederverl .Schottenfeldgesche
gelegenesog .Militarbeite ,
in welcherjetzt Erbleibungendesmit¬
wirgegenglischenInstitutesunterge¬
brachtsind ,auflassenu .diesesGeld
indieübrigenTransactions-Realitäten
einbeziehenlassen ,wendienächst
demBelangenprojektiertePlatz
aufgelassenwird ,u .dieAbteilungen
desmilitärgeographischenInstitutesin einemaufeinenParcellederzudemolie
rendenHoffstedterKavallerunserer
zuerrichtendenGebäudePlatzfinden.
durchdie WegräumungdesHauses
Hoffstedterstr.73wurdeauchein
wegesVerkehrshindernisbeseitigt
worden .DerStadtratbeschlossdie
ÄnderungderBauliniefürdasBetten¬

magazin ,bezw .denangrenzenden
Reitplatz,womiteinerseitseineWeg¬
lassungdesteilweiseaufdiesem
GrundeprojektiertenPlatzes ,anderer
seits eineVerringerungderBreite
derverl .Schottenfeldu .Pfeilgasse
von21 auf 16 mverbundenist ,
unter folgendenVoraussetzungen
demGemeinderatezuempfehlen.DieVer¬
schmälerungderprojektiertenPfeilgescheauf16
hatdurchVerschiebungdernördlichen
Bauliniezugeschehen.. )diedefinitive
GenehmigungbezüglicheBau¬
linienanderungwiedererst fürden
Fall in Aussichtgenommen,wenndas
Consortiumsichverpflichtet,diever¬
längertePfeilassevonseinerRea¬
lität biszurTigergasseinderFestli¬
chenBreitezueröffnen,endlichdieHer¬
stellungdesrichtigenVorauanderGürtel¬
strafebeidenGründendesCouragedepot
nochimheurigenJahrzubesorgen.



aus Korrespondenz
Rathause .18772 .

der Re¬
Donnerstag25 .September22 .

discheGroßenbahnen.ImStadtrate
den Reuer neuerlich überdas
Prosender FirmaSiemensHaleke
für den der Strassenbahn

LinzerstrafedurchdiePutzerstraße
zurzualdorferstraftu .beantragin
ErgebungeinerPestionvonhinwohner
BeurteileBaumgartenu .Penzing
wegendemAntragdesMagistrats

den Pe¬
cherung der zerstrafe in
ihreeinenLänge ,vonderohn¬
tref deszurTitelbergstrasseaufrecht¬

zu dem Antrag wurdezu¬
p .1 .

SteuerStral¬
Sie vom26 .September .

vorstenderv .d .Neumayer.
Krei bangt von der
den Auflagedes imAustrage
derGemeindeWienvonderFirma
Gerlachu .langherausgegebenen
Als der Stadt Wien3000Stück
für ZweckederGemeindeanzu¬
kaufen .Dieser Antragwirdan¬
genommenu .überAnregung
des M .So beschlossen ,jeder

der
erstenAuflagefür Unterrichtszwecke

zuzuweisen.
S .höllbeantragtdieBaulinien

die Sie ,
wegen Kahlen .

BergstraßeunterBerücksichtigung
desbestehendenPromenadeweges
derartzubestimmen,daßdieselbe
eine Breite von11 merhält u .
beyweils6 mliege Vorgartenvor¬

trieben werdeneng

de

DasK .für dieUmwandlung
des zu er demolirtenRealität
Döhlinglebenlasse44gehörigen
GartensdereineöffentlicheGarten,
anlage wider mit einemkosten
fordernissevon8034R .19genehmigt.
DieKostensindin dennachtjahr¬
genVoranschlageinzustellen.

S .Peterberichtetüberdie
Zulassungeiner neuengrößeren
Saagschetzige( 276in breit ,und

hohe .
beantragtdieselbenzuzulassenu .die
Bestimmungzu treffen ,daßim
WienerZentralfeshofeineinem
eigenen Grab 3 Burschienverwen¬

tet werdenkönnen ,zuwelchem
Zweckedas Grabumdemgegen
EntrichtungeinerGebürvon16No¬
nen ,verlieht wird ,in denübrigen
städtischenFriedhofensollennur
zweiSargschinein einemeigenen
Grabverwendetwerden ,auchdiebe¬
legungeinerdrittenLeiche ,mußver¬
zichtetworden ,dadieGrundwas
verhältnissediesnichtgestatten .Den
Rentenantragewurdezugestimmt .

M .Heilmannberichtet überdie
vordenBezirksvortretungenLand¬
straße ,Morgenu .Weidling
geregteFrageder heißungvon
KinderbadernimreguliretenVier¬
flüsse .DerBerichterstatterbeantragt.
vorstdie Ergebungder imWien¬
Flußbetteaufzustellendenautomati¬
schenanverrichtungabzuwarten,
sodannhabedas Bauamtentschä¬
chendeProjekte auszuarbeitenu .
vorzulegen.Auchin derBerich¬
erstatter zur Kenntnis ,daswegen
ErrichtungvonBädernimDonner,
kame die Verhandlungenim
Zugesind .DerReferentenAntrag
in genehmigt .



1
in

2

NacheinemBerichtedesSteuer
werden die von der denReguli
rungsCommissionvorgelegtenPlan
fürdieprovisorischenAbschlüssederkai¬
u .NutzmannnächstderHer¬
u .AschenbrückeunterFestsetzunggewissen
änderungenu .Bedingungengeneh¬

migt .
fürdieAdoptierungderWohnungen

undin städtischenHaus .Aller¬
grundJahrgasse 8 u 10werden
466 .bewilligt .

NacheinenBerichtedesM.Westlich
wirdfürdieAuswechslungderHöl¬
genenFleische in dieGroß¬
markthallegegeneiserneimnächst¬
jährigenBudgetvorgesorgt.

DerBürgermeisterbeimKaiser¬
ge Lagerwurdeheutevor¬
mittags vonSr MajestatdenKaiser¬

in die empfangen ,undunter¬
breitete demselben ,dieunterthän¬
geBitte ,Sr .Majestät,wollegerichen,
derfeierlichenGrundsteinlegung
zu den Versorgung derde

Sadt MieneLang ,welcheam7 .
ber d .J .den soll ,an
wohnen der Kaiser empfinden

Be¬
sagte ,dieErfüllungdergestelltenWit¬
te gnädigstzustimmte,auchderje¬
plantenStunde—11Uhrvormittag

bei ,und unterhielt sichden¬
gere Zeit mit demBürgermeister
überverschiedeneWienerAngele¬
genheiten .

StraßenbahnnachKaiser-Ebersdorf.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.BraunüberdieBefin¬
mungderTracenführungdernach¬
Kaiser .EbersdorfführendenStraßen¬
bahn.DerBerichterstatterführtaus

diese Stra¬
riantevorliegenu .zuführteine
tage abzuge vonder ,
ReichsstraßedurchdieMühlsamtsgasse
die zeit abzweigendvomHaupto
desCentralfeinfahrt,diedritteab¬
zweigenvondenbestehendenStraßen,
BahnennächstderSimmeringer
Kirche .DersämtlicheVariationbildet
die in der Martenu .Kaiser¬
bersdorfer,alsdenEndpunktevor¬
Magistratewirddieerstgenanntekeine
zurAusführungempfohlen.DerFecht¬
erstatterlegt ,ineingehenderWeise
das ,daßdiesevomMagistratege¬
eregtehin demInteressedes
inFragekommendenBezirksheites
nurteilweiseentschriftu .befür¬
solte den BauderStraßenbahn¬
durchdieReisebersdorferstraße
vorwartedrei .DieKostenfürdiese
Liniestellensichaufetwa440.000f,
vonwelchen150000vertragsmäßig

auf die FirmaSiemersu .hatte
enthalten ,währendderrestlicheBe¬
tragvonderGemeindezuleistensein
wird .NacheingehenderBeratung,
welcherauchStadtbardirektorBerger
zugezogenwar ,in derUnter¬
desBerichterstatterszumBeschlusseerhoben,



WienerRathausRodespondenz
I .NeuesRathausFol .16472.

HerausgeberinverunterRedeckterRud.Eige
Jahrg.Wien,Freitag.26.SeptemberNo.204

das VolksschulweseninNieder¬
Osterreich.Deru .v .Landesschulent
legtseinenJahresberichtüberden
Zustanddes Volksschulwesensin
ErzherzogthumOsterreichunterder
Einesfür dasSchuljahr190001vor .
Wirentnehmendemselbenfolgende
dabeiimBerichtjahrebefunden
160Bürgerschulen( 8 )fürRäuber

79 Mädchenund 1594Volks¬
schulen( 201für Knaben ,195für
Mädchen,1198für Knabenu .Mäd¬
chen .InderZahlderallgemeinen
VolksschulensinddieÜbungsschu¬
lenmitgezählt.DieGesammtzahlvon
1594Schulen,weistgegendasVor¬
ihreineWeigerungum11Schulen

auf ,vondiesen11Schulenentfallen
hungaufWien .DieZahlder
lässigenVolksschulenist von378auf
376gesunken,diederzweiflüssigen
hat sichvon354auf356vermehrt,

derdritlässigenvon254auf23ver¬
mindert ,der verklagenvon110
auf11derfünflässigenvon457.
auf 460 ,der sechslässigenvon50
auf59vermehrt.Nuneröffnetwer¬
den 3 Schulen ,davon6 inMan¬
denBerichtjahrbestundeninNieder¬
Österreich106Privatschulenmitu .16
ohneÖffentlichkeitsrecht,vonletzteren
zweimitbohschechischerUnterrichts¬
sprache.DieZahlderimschulpflichtigen
allerstehendenKinderbeliefsichauf
129680( 213751Knabenu .215929
Mädchendi um9331mehralsin
Schuljahre1899/1909.DieöffentlichenVolks¬

schulenbesuchten407540Kinder
( 291967Knabenu .20573Märchen,

14904Kinder( 5215Knabenu .9689
MädchenbesuchtenPrivatschulen.
ImSchulbesuchist eineBesserungein¬
getreten ,indemdasProzentdernicht
enschuldigtenSchulversäumnissevon
143desVorjahresauf1004gesunken,
ist .In Wienist dasSchulversamms
procentvon417desVorjahresauf
390in denübrigenSchulbezirken
von1834auf 1612gesunken .In
Wien,übersteigtdasVernachlässigungs¬
prozent65in denBezirkenfavori¬
len ,Simmerung ,Weidling ,ain
u .hernals ,amhöchstenist
Bez .Geringmit698Procent
a .die Zahl der

Lehreru .Lehrerinnenbetrug8200,gegen
über7969desVorjahres.Dieheblich¬
Handarbeiten,französischeSpracheu .
einzelnenichtobligateLehrgegenstande
waren196t personenbeschäftigt .
43systemisierteLehrstellen(außerhalb
Wienwarennichtbesetzt .Religions¬
unterrichtwurdevon710weltlichenLehrkräften
erteiltderTurnunterrichtan1720,derUnter¬
richtindenweidlichenHandarbeitenan
1468öffentlichenVolksschulenbetrieben.
Schulgartenwarenam1141öffentlichen
Schulenvorhanden,Schulebibliotheken¬
bestandenan1754öffentlichenSchulen,
MitdendurchdieSchul-u .Unterrichtsord¬
nungvorgeschriebenenLehrmittelnwaren
1796öffentlicheSchulenversehen.Die
Lehrer -u .Lehrerinnenbildungsanstalten
wurdenvon1511Zöglingenbesucht.Von
322 .Abiturientenerhielten304ein
ZeugnisderReihe .Fürdieausden
BezirksschulendszubestreitendenAusla¬
genwurdenn,pro1901praeliminiert
für NiederösterreichmitAusnahmevon
WienI ,701920 ,für denSchulbezirk
Wien10 .269500r .ÜberdasVerhalten
derLehrerheißtesindemBerichte.
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DieVorbildungderjungenLehrerwird
wohlimAllgemeinenals zureichendbe¬
zeichnet ;dochwirdderWunschnacheiner
VerlängerungderBildungszeitu .nach
VertiefungderVorbildungmehrsach
geäußertu .begründet .Derweitaus
größteTeilderLehrerzeigtVerstand,
nis für seinenBerufu .übtden¬
selbengewissenhaftaus ,dieZahlder
mangelhaftqualificiertenLehrkräfteist
ring .DieLeistungeninErziehung
u .UnterrichtkönnenimAllgemeinen
alsbefriedigendbezeichnetworden.
Diesittlicheu .staatsbürgerlicheHal¬

lungder Lehrerwarmitwenigen
Ausnahmencorrekt .DieZahlder
Fälle ,in welchenpflichtwidrigesVer¬
haltenentwedervomLandesschul¬
ratemiteinerDisciplinarstrafezuahn,
denodervomBezirksschulertzurüge
warbetrug ,vondiesenenthalten
aufWien32Fälle( 14Disciplinar
strafenu .18Rügen) .Ungleichgro¬
serwardieZahlderFälle ,inwelchen
dieSchulbehörden,verdienteLehrpersonen
belobtenodersieAuszeichnungenvor¬

geschlagenwurden
B.d .LungerinVersorgungshause

St .Andra ,voreinigenTagenunterzog
BonderKlegerdasVersorgungshausin
St .Andraa .d .Traiseneinereingehen,
denRevision.InBegleitungdesBur¬
germeistersbefandsichG .R .Gallmann
Magistrats-Vice-Direktoru .Weikirch,
ner Magistratsrat ,AppelundPra¬
sidialdirektorMeyer.DerBürger¬
meisterhätte Gelegenheitbeinahe
sämmtlichePfleglingederAnstalt
in ihren Zimmernzu treffen ,es
ergabsichjedochnirgendeine
wesentlicheBeschwerde.Auchin

der Kirchezeigte sichgen .
BürgervondenzubereitetenSpei¬

senbefriedigtundverließ ,nach
mehrstündigenAufenthaltedie
Anstalt ,nachdemer vorherdem
VerwalterWinterunddenHaus¬
ärzte ,Dr .LinnertseinevolleZufrie¬
denheitausgesprochenhatte .

Fahnenwechsest .Sonntagden28
d .M .um11Uhrvormittagsfindet
in derVorkirchedie feierlicheFa¬
nenweisedesVereinesderstädtischen
Rats -undAmtsdienerstatt .Diege¬
ladenen Vereine ,versammelnsich
an diesemTageum9 Uhrvormit¬
tagsimUrladenhofedesNeuen¬
Rathauses ,vonwoaus sichder
FestzugzurKircheinBewegung
setzt .Nachmittagfindet indre¬
hers Saal - LokalitätenimBezirke
LandstraßeHauptstraße97ein
fest mit Ball statt .Ausdemer¬
faltigenProgrammistbesonders
dasFestspiel ,WienerWahrzeichen
von Eduard ,Merkt Musikvon
Herman Kollmanek ,
hervorzuheben.DasKonzert ,sowie
die Bellmusikwird vonderKa¬
pelle desVereinesderstädtischen
Rats -und AmtsdienerunterLei¬
tungihres KapellmeisterMai,
tian Janneckbesorgt .

P .I .derRechnungsabschlußderStadt
Wienpro 1901liegt vonmorgen
an für die P .T .Redactionenbereit .
Eswirdhöflichstersucht ,denselben
morgen Samstag zwischen100
Uhrvormittagsu .2 Uhrnachmittags
imJournalistenzimmerdesRat¬
HausesI .Stockabholenzulassen.
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WieserRathausKorrespondenz
NeuesRathausSel .16472.

herausgeberu .veranter,RedakteurRud.bige
13 .Jahrg.Wien,Samstag,27SeptemberNo.322.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
ret hält in der kommendenWocheam
Dienstagden30 .d .fünfUhrnachmittag
in Persitzungab .AufderTages ,
ordnungderselbenstehenbis jetztacht
Stücke u .zw .Übereinkommenmit
derCommissionfürVerkehrsanlagen
inWienbezüglichderBenützungder
durchdie EindeckungderDonata
timeder WienerStadtbahngeschaffenen
Flächen(Referent,Hr .Dr .Singer,
ErlassungeinesVerbotesdesheili¬
lens vondemtäglichenVerbrauch¬
dienendenErzeugnissender Landu .
Forstwirtschaft;VorlagederPlänefür
dieprovisorischenAbschlüssederKai-u.
Nutzemauern,nächstderFerdinands¬
u .Anbruck .d .Straßenbahn.
imnachKaiserbersdorf ,Aben¬
derungderBaulinederverlängerten
Schottenfeldgasse;Auslassungderprojekt
liertenVerbindungsgassezwischender
jetzigenAckergasseu .derVerlan¬
gerungderMichellbauerngasse .Offert
aufdiestadt .RealitätimwegeVer¬
denGußhausstraße;Zuschufskredit
von 4665 für Adaptirungen .
DerStadtrat hält in derkommenden
WocheamDienstag ,Donnerstagu .
Freitag10UhrvormittagsSitzungenab¬

Bezirksratssitzungen.DieVertretung
des BezirkesMariahält am29 .
fünfUhrnachmittagsdieVertretung
desBezirkesMargarethenam6 .
Oktobereine Sitzungab .

Hauptrechnungsabschlußder
Hauptrechnungsabschlußderkk:
Reichshaupt-undResidenzstadtWie¬
für das Verwaltungsjahr1901
sowiedieRechnungsabschlüsse,über¬
die sämtlichenunterGemeinde¬
verwaltungstehendenFormu .
Anstaltengegendurch14Tage
u .zw .vom25 .September1902
biseinschließlich8 .Oktober1902
täglichvon9 Uhrvormittags
bis 2 UhrnachmittagimPrü¬
sidialarii desWiener
Gemeinderates ,derStadt
Lichtenfelsgasse2Siege51Stock¬
zuröffentlichenEinsichtauf¬

VomDeutschmeisterDenkmal.In
dasPreisgerichtzurBeurteilungder
EntwürfezurErrichtungindeutsch¬
meisterBekantesin Wiesende¬
legiertwordenseitensdesGemeinderatesderStadtWirdiek .Bildhauer
Karl,RektundProfessorJosefTurm,
vonderKünstlergenossenschaftGra¬
eine Machim Direktor Cammer¬
Medaillen Antonbisher
ProfessorderRittervonZuebusch,
vonderRecessionProfessorErwand
heller ,vomHagenbauaber
FranzThiele,vomDeutschmeister¬
venial - Comited .FelixGraba¬
Commandant,dasDeutschmeisterSchützen
Vorps ,DirektorKarlGladik ,Schutzen
meisterdesDeutschmeisterSchützen,
kopf ,fernerhatdieGenossenschaft
derbildendenKünstler ,alsErsatzmaier
namhaftgemacht,Bildhauer,JosefAnton
BrinckundBildhauerHugohärtl .
die Entwurfefür diesesDenkmal



sindin versiegeltenPackungenbis
längstens20 .Jänner1903Mittags
Uhrin derMagistratsAbtheilung
22Rathaus,Erdgeschoßzuüberwachen.
AlsPreisesindbestimmtein/ .Preis
mit 6000r ,ein zweiterPreisund
4000undein dritter Preismit
2000R .dieZuerkennungderPreise
erfolgtnurwennpreiswürdigeEnt¬

würfevorliegen .
BürgervereinigungderStadtWin¬

DerHauptausschußderWienerBürger
vereinigunghat ,inseinerletztenSitzung
beschlossen,fürdenFondzurErrichtung
einesKaiserinElisabethDenkmals
in WiendenBetragvon500fzu
widmen .In derselbenSitzungwurde
auchderBeschlußgefasst ,im20ver¬
armte WienerBürgerehepaare ,mit
demBetragevonje 200Kronenzu
beteilen .DieVerteilungfindetanzei¬
an statt u .zw .am2 .December
l .J .undam1 .Juli1903.AlsTermin
zurEinbringungderGesuche,ist der1.
Novemberl .J .festgesetzt .DieGesuche
sindmitTaufschein,Trauungsschei¬
MitgliedsbuchderBürgervereinigung
u .Mittellosigkeitszeugniszubelegen
u .beiderBürgervereinigungder
Reichshaupt-u .ResidenzstadtWienin
NeuenRathaus,Lichtenfelsgasse2ein¬

zubringen .



WienerRathaus-Korrespondenz
1 .NeuesRathausSel .16472.

Herausgeberu .verantw.RedakteurRubigt
2Jahrg.Wien,Montag,29 .September.N.22.

der

zurFragederNeuordnungdes
geworblichenUnterrichtes.Inderletzten
ZeitsindmehrfachKlagenüberdie
Leistungenu .denNutzendergewerb¬
lichenFortbildungsschulenlautgewor¬
den .Manbehauptete,dieFortbildungs¬
schulevermittezwareinebedeutende
SummeallgemeinerKenntnisse,aber
dersachlicheUnterrichtfehleentweder
ganzoderlassedochsehrvielzuwen¬
schenübrig .Dieseu .ähnlicheKlagen
sind leider berechtigt .Wennman

bedenkt ,bisher ge¬
denSysteme,derörtlichenEinschulung
in eineu .dieselbeClasseLehrlingevon
zehnu .mehrverschiedenenGeworten
vertretenwaren ,so ist eseinbuch¬
und ,daßder Unterrichtaufdie
EigentümlichkeitdereinzelnenGewer¬
bekeineRücksichtnehmenkonnte,
sondernsichin sehrallgemeinen
Grenzenhaltenmüßte.
diesemÜbelstand mitdie

Gewerbeschul-CommissiondurchErrich¬
tungvonSachklassenabhelfen ;die
fehrlingedesselbenGewerbes,oderver¬
wandterGewerbesollenkünftiginder
Schulevereinigtworden.DieSchlossersol¬
benihreFachklassenhaben ,indenen
nurSchlosserlehrlingesitzen ,dieTischler
erhalteneigeneKlassen ,kurzjede
GewerbehaltungmitgrößeremLehr¬
tingsstande bekommtfürderhin ,um
entsprechendeZahlvonSachklassen.
MancheGewerbsartenhabennunnich¬
Er viele Lehrlinge ,daß manfür
dieselbeneineeigeneFachklasse
schaffenkönnte;dieLehrlingesolcher
Gewerbe,werdendenFachklassender
amnächstenverwandtenGewerbe

zugenesen.NurauchdieseWeiseist
esmöglich,dengewerblichenUnter¬
richt ,denBedürfnissendeseinzelnen
Gewerbesanzupassenu .anStelle
desbishermehroderwenigerall¬
gemeinenUnterrichtesdenTagun¬
terricht zusetzen .

dieGewerbeschulkommissionhat
aufGrundderstatistischenDaten
überdieZahlderLehrlingeinden
verschiedenengeworblichenBerufen
einetabellarischeZusammenstellungder
FachklassenfürdasgegenwärtigeSchul¬
jahrausgearbeitetu .denDirektionen

dergewerblichenFortbildungsschulen
als Grundlagefür dieSchülerauf¬
nahmezugemittelt .DaßdieNeuord¬
nungin der Gruppierungdes
Schülermateriales,anfänglichauf
Schwierigkeitenstoßenwird ,war
vorauszusehen .UmnundieMei¬
nungender Schuldirektorenzuhör¬
handüberEinladungdesObmannes
derGewerbeschul-CommissionVn¬
BürgermeisterD .Neumayeran
27 .d .imSitzungssaaledesalten
Rathauses,eineVersammlungderDirek¬
lorenhast allerFortbildungsschulen
statt .Mehrfachwurdedaselbst ,hervor¬
gehoben,dasvieleSchulenüberfüllt
anderewiederfast ganzvonSchülern
entblößtsein .Eswurdeauchdie
Befürchtunglaut ,dasvielleichtmanche
SchulenoderKlassenabteilungenaufge¬
lassen werdenkönten .

diese Behauptungist ,wiederVor¬
sitzendederVersammlung,HerrJohann
Redlickhervorhob,gänzlichunbegründet.
DieZahlderLehrlingeist nichtgeringe
gewordenund so kannauchvon
einerVerminderungderKlassenzahl
undder Anzahlder Lehrkräftekeine
Redesein .DieüberfülltenSchulen
werdeneinfachdenÜberflußan¬
Schülernin andereSchülerabgeben

da

undsowirdsichdasMißverhältnis
ausgleichen.SobalddieBerichteder
DirektionenüberdieSchülereinschrei¬
bungeneinlangen,wirddieGewerbe¬
schulkommissionaufGrunddesda¬
durchgewonnenÜberblickesim
Standesein ,die notwendigenVer¬
schiebungenanzuordnen.Alseine
weitereunangenehmeWirkungder
neuenSchülervertheilungwirdder
Umstandempfundenn ,daßviele
LehrlingeeinenweitenWegzu
ihrer nunmehrigenSchulehaben.
Esgibt ebenallerdingsnursehr
wenige Gewerbe ,für diemit
Rücksichtauf dengeringenLehr¬
instandnureineeinzigeSchule
für ganz Wiengebildet werden
konnte ,daßhier derSchulbesuchan
den einen oder anderenLehrling
unddessenLehrherrngrößereAn¬
forderungenalsfrüherstellt ,ist
nicht zu leugnen ,andererseits
kanndaraufhingewiesenwerden
daßja auchdie vondenGenossen¬
schaftenerhaltenenfachlichenFortbil¬
dungsschulen,welcheregelmäßig
nurin der Einheitexistieren ,ihre
Wirksamkeitauf das ganzeGe¬
meindegebieterstrecken .Endlichwird
dieGewerbeschulkommissioninrück¬
sichtswürdigenFällenüberbesonde¬
resEinschreitendesLehrherrndieZu¬
weisungeinesLehrlingsaneine
ihmnähergelegenehalbwegsge¬
eigneteSchuleohneSchwierigkei¬
tenbewilligen .DaßdieDurchfüh¬
rungder neuenSchulordnungbei
einem Stande von mehrals 4000
LehrlingensichnichtimHandum
drehen ,bewerkstelligenläßt ,darf
nemendenängstlich machen ;es
wirdeinfachhier etwaslänger
dauern ,bis der Unterrichtanden
Fortbildungsschulenseinengewohn¬
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tenruhigenGangerhält .Auchwird
es geraumeZeit dauern ,eheder
beabsichtigteFachunterrichtimvollen
Umfangeerteilt werdenkann ,da
hierinsbesonderenochdieFrageder
BeschaffunggeeigneterLehrmittel
Lehrbücher ,Zeichenvorlagen. . . )
zulösenist .Trotzallerdiesernoch
zu überwindetenSchwierigkeiten
ist zweifellos mit derVerteilung
der LehrlingenachGewerbender
erste Schritt in demReformerke
gethan ,dessenAbschlußeineausge¬
bigeVerbesserungdesgemerklichen
Unterrichtesbedeutenwirdundes
bedarf mir desZusammenwirken
derbeteiligtenFaktoren,dasselbezu
einemgedeihlichenAbschlussezu

bringen .
dieGesundheitsverhältnisseWien.In

derletztenSitzungderstädtischen
Amts- u .Anstaltsärzte,erstatteteVor¬
sitzenderStadtphysikusDr .Kähler
denSanitätshauptrapportfürden
MonatAugustl .J .derKranken¬
stand warimBerichtmonateder
Jahreszeitentsprechendeinniedrige
weistaber nochimmerhöhere

Zahlenauf ,als imgleichenMonate
desVorjahres ,washauptsächlichauf
dierelativstarkeAusbreitung
entzündlichenKrankheitenderResi¬
rationsorgane ,währenddesSommers
1902zurückzuführenist .Indiearmen
ärztlicheBehandlungsind7860Fälle
zugewachsen.Hievonentfallenaufdie
entzündlichenKrankheitenderVerbrei¬
ungsorgane2019Fälle ,aufjeder
Amungsorgane1617 ,aufLungensu¬
culos u .Sophulose441hätte .Der
StandderanzeigepflichtigenInfektions¬
krankheitenwarderJahreszeitent¬
sprechendein sehr niedriger .Von

den10gemeldetenhätteentfielen
auf Schadlich14Apriliseuch
156 Abdamnatus 43davon
12auswärtigenProvenienz,Roth¬
lauf 13 ,Masern ,Keuchhusten
199 ,Marcellen3 Mann12Rothen
freuenwurden2 Fälle vonWit¬
brand ,beideauswärtigerPro¬
nenzconstatiert .EinBlatternfall
ist seiteinemhalbJahrennichtzu
verzeichnen .In denHumanitätsan¬
stalten ,wanndieGesundheitsver¬
hältnischesehrgünstigeindererblich¬
keit ist eineweitereAbnahmeun¬
tretenu .zeigtdieselbewährend
desBerichtetes ,diegünstigsten
Verhältnisse,welchebisherfürden
MonatAugustzu beobachtenwarendenverstorbenen

derTagesdurchschnittbetrugimHerrn
genAugust791 ,imAugustdes
VorjahresS .7 .i .J .1900 .862.
1899 .893 .desgesamtsterbenin
Berichtmonate2458Personen,hierin
wardasmännlicheGeschlechtmit
5187 ,dasweiblichemit4813Percent
beteiligt .DieBerichtonatfinden
2landesgerichtlicheu .bekanats.
polizeilicheObduktionenstatt .

EinzahlungvondirektenSteuern.
Im Laufe des 4 .Quartales l .J .

sind die in
derösterreichin nachstehendenTer¬
minenfällig undeinzuzahlen:

der allge¬
nenErwerbsteuerundderErwerb¬
steuer vondenderöffentlichen
Rechnungslegungunterworfenen
Unternehmungenam1 .Oktober,
b )diezweiteRatederRentensteu¬
er ,sofern dieselbe nicht durchden
Schuldnerbeziehungsweisedurch
seine auszahlendeKassefürRech¬

nungdesRautschatzesinAbzug
zu bringenist ,desgleichendie
zweiteRatederPersonalierkommen
undBesoldungssteuer,soweitdiese
Neuernnicht vonDienst -und
Lohnbezügen ,sowievonRuhege¬
nüssen ,durchdendieseBezuge
Auszahlendenfür Rechnungdes
Rentschatzesin Abzugzubrin¬
gen sind ,am1 .Dezember ,c )
die vierte RatederGrund¬
dannder HauszinsundHaus¬
Klassensteuer ,sowiederfünfpro¬
zeitigen Steuer vondenaus
demTitel der Bauführungganz
oder theilweisezuersteuerfreien
Gebäude am 1 .November .



WienerRathaus-Korresponden,
Hr .Rüdeist .

anam29 .Sept .Abends7Uhr

WahlenfürdenLandtag.Von
heitenderWienerMagistrates,bezw.des
Ihm.DerBürgerwirdmorgenfolgen.
deKundmachungbetreffenddieAuf¬
legungderWahlerlistenunddieEin¬
bringungvonReklamationennur
öffentlichwerden:LautKa¬
chungdesHerrnStatthaltersvom12.September1902wurdendiealler
nenWiewohlenfürdenLandtag
ausgeschriebenundindieReichs¬
aufu .ResidenzstadtWieder5.November1902vndalsWahl
tagfestgesetzt.UnterBezugnahmendieseAnordnungwirdinGemäß¬
hattdes§23derLandtagswahlordung
FolgendeszuröffentlichenKenntnisge¬

bracht.. )DienachdenBestimmungenderFa¬
12u .15derLandtagwohlerdingverfaßten
WohlerlistenwerdendurchachtTageda¬
von1biseinschließlich8.Oktober1802

täglichvon9Uhrfrühbis2Uhrnochmit¬
tagsundvorihrnachmittagbis
Uhrabendsu .fürdenErsamge¬meintlich( InnereStadtun¬
ZarterWahlundSteuerkataster,Rathaus8 .StiegeHochparter,
fürdieübrigenGemeinsbezirke
in denbetreffendenGemeindetes
KanzlerzujedermannsEinsicht

aufliegen .
2 )DasskonnencasumobigerFristvondenWahlberechtigtenErkla¬

cationengegendieWählerlisten
wegenAufnahmevonNichtwohlberech¬
tigtenoderWeglassungvonWohlberech¬
tigteneingebrachtwerdendierecht¬zeitigeingebrachtenReklamationen
werdeninnerhalbdieTagenderAka¬
Statthaltereivorgelegt,derenEntschei¬
dunginjedenFalleendgültigist .
Proclamationemdienachdem8 .Okt.
140einlagen ,wennalsverspä¬
tet zugewichen.

dieBestimmungenüberdenOrt ,die
ZeitunddieDurchführungderWahlen
werdenzurechnetzuröfentlichen
kennten gebracht .

A
in



WienerBrauhaus-Korresponders
I .NeuesRathausc .16472.

herausgeberu .verantweRedederReg.
13Jahrg.Wien,DienstagdesSeptemberd .30

WienerStadtrat.
Sitzungvom30 .September
vorsitzenderV .E .D .Steuer¬

M.GottbauerbringtzurKenntnis.
daszurVornahmevonAdaptirungen
in denRäumlichder erstenherun¬
gischenAbteilungimAllgemeinen
KrankenhausedieBaubewilligunger¬
teilt wurde .

dasvomk .Wesselvorgelegte.
ProjektfürdieAuspflasterungder
StraßenverbreiterungvordemUm¬
bauMariahilfGringendorferstrafe
106- Kosten4345wirdgenehmigt.

M.BraunbeantragtfürdieInstand,
setzungderSpinpasse,welcheinfolge
derbevorstehendenArbeitenanlässlich
derUnterfahrungderBahngeleiseim
ZugederGrun -u .Geiselbergstraße
dengesammtenFuhrwerksverkehraus¬
nehmenmuß ,4392k zubewilligen .

Aug .
NacheinemBerichtedesM.Bibohle.

werwird die Aufstellungeiner
eisernenSäulezurUnterbringung
einesBetriebstelephonsderstädt.
Straßenbahnen ,amSchwarzenberg,

Rede¬
bahnbetriebesgenehmigt.

derGewerbeschulkommission
werdendieerforderlichenLehrsäume
fürdiegewerblicheFortbildungsschul¬
in MargarethenEmbelgasse46an
fünfWochenlagenvonhalb7 bishalb

9 Uhr abends von
8bis12Uhrvormittagsunterden
üblichenBedingungenüberlassen.
BerichterstatterG .Oppenberger.

D .Hermannberichtetüberdie
er desKirchenplatzesvor¬

derKircheSt .Peteru .Prin¬
BezirkLandstraßeu .betrageda¬
vonderBezirksvertretungempfohlene
Projekt ,welcheszum
hackelsteinMarckaufweist,
miteinemKostenerfordernissevon

3785432 zu genehmigen .( Aug.
M.JatalegtdasDetailprojektfür

dieEinwölbungderzweitenTeilstrecke
desLamperbaches,u .zwischender
Fasangartengasseu .demk .k .Thierger¬

teninHitzigvor .NachdemAntragderBerichterstatterswirdderMagi¬
strat angewiesen,wegenErwirkung
deswasserrechtlichenConsenseszur
AusführungdesProjektesunterFest¬
setzungeinerFristvon3Jahren
fürdenzuerteilendenConsensge¬
mäß882desu .d .Wasserrechtsgesetzes
desErforderlichezuveranlassen.

dieParcellierungderRealität
inderHüttelberg- u .Freyenturmstrafe
inHütteldorf( Z.483 )imAusmaß

von 268354auf 4Baustellen
1772 ment¬wirdgenehmigt.

sollenaufStrassengrund.
NacheinemBerichtedesM.Weit¬

mannwirdfür dieAusgestaltung
der innerenGürtelstraßevorden
HäusernNeubauLerchenfeldergürtel
36bis44einBetragvon3875R626

bewilligt.
M.HabeberichtetüberdieAuf¬

nahmevonHilfspersonalefürdie
Straßen pflege in denan¬
lichdernächtlichenStraßensäuberung
in diesemBezirku .beantragtvon
der VermehrungdesPersonalesbis
zurBeschlußfassungüberdiein
AusarbeitungbegriffeneNeusstemi¬
sierungdesgesammtenStraßen¬
lege PersonalesallerBe¬
Wienabzusehen.DemBezirksvor¬
sehervonderWiedensei einBe¬

dit von1000rt .zurunge¬
fürdierestlicheDauerdesJahreserfor¬
derlichenHilfspersonalesfürdieStra¬
spflegeeinzuräumen.Aug. )
die Leo¬
Fußbodenin denMannschaftszim¬mernderFeuerwehrleutedes
BezirkesLandstraßewirdgestattet.

beantragt der Gemeinde¬
HadersdorfWeidlingbekannt
zugeben ,dassdie GemeindeWien
namensderVerkehrsanlagenCom¬
missionbereitist ,denWegauf
demlinksseitigenVierhusammenlängs
des WienstusEinlauf Griesu .
desWienflußVorbesseresunterge¬
wissenModalitäten,insbesondersaber
unterderBedingungfürdenöffent¬
lichenVerkehrfreizugeben,daß
dieGemeindeHadersdorfWeidlingen¬
dievolleVerantwortungfürdie
SicherheitderPassantenübernimmt
u .dassderKommissionfürVerkehrs¬
anlegen,bezw.derGemeindeWien¬
derjederzeitigeWiderrufdieseBereit¬
tigungvorbehaltenbleibt .Weiters
seidieGemeindeWienbereit ,auchdie
kaistraßeamrechtenUferfürden
Verkehrfreizugeben,wenndieGe¬
HadersdorfWeidlingauderErhaltung
u .BeleuchtungderStraße ,übernimmt
u .dienotwendigenSicherheitsverkehrung
geninsbesondereHerstellungder
Schrankenübernimmt .Es

M.TomolabeantragtdieVergrö¬
serungdesRequisitendentderFrei¬
willigenFeuerwehrinPötzteinsdorf

miteinemKostenerfordernissevon
2400f zubewilligen.DieArbeiten
sindimnächstenJahreauszuführen.

Aug .
denComitéderPrivathortbildungs¬

schulefürchristlicheMädchenwird
einFahrzimmeranderMancher¬

Volksschen Kla¬
unterdenüblichenModalitäten

überlassen.
Gewerbeschul-Commission)vondem

InhabereinerZuschneiderschule ,einem
gewissenFranzJosefPrmel ,Maria
hilf ,Gumpendorferstraße9werden
Korrespondenzkartenausgesendet,wel¬
che die Unterschritten .Für
dieGewerbeschelKommission:D.Josef

Schenmayeru .Micebürgermeister
derReichshauptu .Residenzstadt
Wien .VonSeite derGewer¬
schul-Commissionwirdundnun
mitgetheilt ,daßdieseZuschneide¬
kursedes HerrnKrumeinpriva¬

tes Unternehmensind unddaß
DieUnterschriftdesHerrnViceBeen¬
NeumannObmannsder Ge¬
werbeschul-Commission ,ohnedes¬
sen Wissenund ohneErlaubnis
dieserSchulbehördeaufdieKarten
gedrucktwordenist .ImInteresse
derbeteiligterLehrlingewirdauf
merksamgemacht ,daßderBesuch
solcherprivaterKursenichtvonder
VerpflichtungzumBesuchederöf¬
fentlichenSchulenbefreit .DieGe¬
werbeschul-Commissionbehältsich
die geeignetenSchrittezurAb¬
stellungdiesesunerhörtenMit¬
brauchet ,vor¬
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